
Erziehungsratgeber
Neusser Autor schreibt 
„Die Verwöhnfalle“

Lebensretter
Initiative DEFI Neuss 
zu Defibrillatoren
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Endlich raus – fit in den Sommer
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Liebe Leserinnen und Leser,

alles neu macht der Mai. Ein schönes Sprich-
wort, das jeder für sich mit Inhalt füllen kann. 
Natürlich ist damit grundsätzlich die wieder 
erblühende Natur gemeint, aber auch im per-
sönlichen Umfeld gibt es vieles, das man mal 
einem Frühjahrsputz oder einer Entrümpelung 
unterziehen könnte.
Schleppen Sie nicht auch einiges an Ballast mit 
durch Ihr Leben, was sie einengt, behindert und 
ausbremst? Gehen Sie in Gedanken doch ein-
mal Ihre persönlichen Beziehungen oder beruf-
liche Situation durch und überlegen, was davon 
Schwere erzeugt, was überflüssig ist, was Sie 
nicht mehr brauchen.
Was können Sie tun, diese Altlasten aus Ihrem 
Leben zu bekommen? Was sind die Konsequen-
zen? Können Sie sie aushalten?
Stellen Sie sich diesen Fragen und finden Sie 
die für Sie richtigen Antworten. Es ist bestimmt 
kein einfaches Vorhaben, aber es lohnt sich – 
denn wenn auch Sie sagen können: Alles (oder 
zumindest etwas) neu macht der Mai – fühlen 
Sie sich befreit und können in die schöne Som-
merzeit, die vor uns liegt, mit einer positiven 
Stimmung starten.
 
Katja Maßmann & Andreas Gräf

Klangwelten zwischen Türkei / Syrien / Indien

TRYOL / Hesen Kanjo / Bradford Catler / Erdem Göymen

eigene Kompositionen und traditionelle Musik arrangiert 

zu neuen Klangbildern mit modernen und jazzigen Elementen

17 / Mai / 2013 / 20 Uhr / Kulturkeller Neuss

               Abendkasse 8 € (ermäßigt 5 €)

www.neuss.de/kultur

Auslagepunkte gesucht!
Sie möchten unser Magazin „Der Neusser“ in Ihrem Ladenlokal, Res-
taurant, Café oder Kiosk für Ihre Kunden auslegen. Wir beliefern Sie 
gerne kostenfrei.

Kontaktieren Sie uns unter:
hallo@derneusser.de
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Gesucht wird:

elegant

VerfüHrerisch

aussergewöhnlich

Extraklasse

Nach dem längsten Winter aller Zeiten locken die 
Sonnenstrahlen die Menschen aus den vier Wän-
den. Wir fühlen uns aus dem Winterschlaf ge-
weckt und endlich wieder lebendig, manch einer 
meint, er könnte Bäume ausreißen. Das ist gut so, 
denn in der Natur fühlen auch wir urbanisierten 
Menschen uns am wohlsten. Wir vom Neusser 

haben uns umgehört und stellen Ihnen Freizeit-
tips für eine aktive Freizeitgestaltung im Neusser 
Stadtgebiet vor. Auf unserer Entdeckungsreise 
stellten wir sehr schnell fest, dass die Quirinus-
stadt eine sehr aktive Großstadt ist, in der für je-
den Geschmack vielfältige Freiluftaktivitäten im 
Angebot sind.

Stefan Büntig

Neuss bietet viele Möglichkeiten für  eine aktive Freizeitgestaltung

Zu Land, zu Wasser oder in der Luft

Fußläufig von der City entfernt er-
streckt sich der Rennbahn Park mit 
vielfältigen Möglichkeiten zum Zeit-

vertreib. Vor allem Freizeitsportler kommen 
dort auf ihre Kosten. Ob Nordic Walken, 
Joggen, Basketball oder Beachvolleyball, 
hier stehen entsprechende Anlagen jeder-
zeit für jeden kostenfrei zur Verfügung. 
Nach dem Spiel laden gut ausgebaute 
Grillplätze zum Feiern ein. Der zur Park-
landschaft umgestaltete Innenbereich der 
Galopprennbahn mauserte sich in den ver-
gangenen drei Jahren zu einer regelrechten 
Freizeitoase, die aufgrund ihrer großen Flä-
che immer noch genügend Freiraum für Pri-
vatsphäre bietet. Auch mit der aus den USA 
stammende Trendsportart Discgolf kann 
man hier Bekanntschaft machen. Nehmen 
Sie also ruhig ihre Frisbeescheibe mit und 
versuchen Sie ihr Glück. Mit Leihscheiben 
ausgestattet klappt es noch besser und Sie 
können sogar nach den aushängenden Re-
geln spielen. Die Neuss Marketing GmbH 
hält umfangreiche Infos für diesen Spaß 
bereit unter www.neuss-marketing.de.

Kinder lieben Tiere
Im Kinderbauernhof in Selikum am Nix-
hütter Weg kommen schon die ganz Klei-
nen auf ihre Kosten. Ziege, Schwein und 
Esel warten jeden Tag auf die Besucher, 
der Eintritt ist frei und ein gelungener 
Ausflug damit garantiert. Natürlich wol-
len Kinder vor allem spielen. Dafür ist der 
große Spielplatz auf dem Gelände ideal 
und Spielkameraden sind schnell gefun-
den. Das Angebot geht auf dem Kinder-
bauernhof jedoch noch weiter. Mit zahlrei-
chen zum Teil kostenlosen Kursangeboten 
werden auch ältere Kinder schnell zu Fans. 
Ganz seinem Ursprung verpflichtet, bietet 
der Kinderbauernhof Einblicke in unsere 
Natur und Landwirtschaft. Papier schöp-
fen, Dinosaurierexpedition oder süße 
Köstlichkeiten aus frischem Honig zu ver-

arbeiten und dann natürlich aufzuessen, 
der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Öffnungszeiten sind hier: täglich von 9 
- 18 Uhr, Scheune: Dienstag bis Freitag von 
10 - 17 Uhr, Samstag und Sonntag von 11 - 
17 Uhr. Wer gern spazieren geht, kann dies 
im Selikumer Wald oder an der am Hof-
gelände vorbeifließenden Erft genießen.  
www.kinderbauernhof-neuss.de

Nur ohne Socken fühlt  
es sich richtig gut an!

Nicht weit entfernt vom Kinderbauernhof 
installierte der Neusser Verkehrsverein 
2003 einen Erlebnisparcours der beson-
deren Art. Nackte Tatsachen verraten uns 
unsere eigenen Füße beim Begehen des 
Barfußpfads. Nahe der Erft in Gnadental 
am Berghäuschensweg gelegen, bietet sich 
hier die Möglichkeit, auf 17 unterschiedli-
chen Untergründen Sinneseindrücke mit 
den eigenen Füßen aufzunehmen. Ein Er-
lebnis für jeden und ein Spaß für die gan-
ze Familie. Wie wäre es mit einem kleinen 
Wettrennen Papa gegen Mama, Jungs ge-
gen Mädchen – wer hat die zarteren Füße? 
Rundkies, Muscheln, Sand, Basaltsplitt – 
wie fühlt sich das eigentlich an? Ein direkt 
am Gelände angrenzender Parkplatz er-
leichtert die Pkw-Anreise, wer mit dem Rad 
unterwegs ist, nutzt gern die Gelegenheit, 
hier eine Rast einzulegen.

Kultur und Natur entdecken
Sie sind an Kunst und Architektur interes-
siert, wollen aber lieber draußen in der Na-
tur Ihre Freizeit verbringen? Dann sollten Sie 
einen Besuch der Museumsinsel Hombro-
ich ins Auge fassen. In einem weitläufigen 
naturnah belassenen Park in Minkel direkt 
hinter der Holzheimer Ortsgrenze gilt es, 
diese Synthese aus Kunst, Architektur und 
Natur zu entdecken. Spazieren Sie zwischen 
Kopfweiden und besuchen gleich danach 

einen der Kunstpavillons. Entdecken Sie 
dort den inszenierten Gegensatz zwischen 
zeitgenössischen europäischen Werken und 
asiatischen Exponaten. Ganz individuell er-
leben Sie Natur und Kunst auf eine einzig-
artige Art und können in der Cafeteria eine 
Rast einlegen. Wandeln Sie auf den Spuren 
Anatols und erforschen das Labyrinth oder 
den Turm. Geistig und körperlich werden Sie 
hier gefordert, denn die Museumsinsel wird 
Sie gefangen nehmen und zum Verweilen 
überreden. Planen Sie daher mehr als nur 
ein paar Stunden ein und ziehen Sie beque-
me Schuhe an! Der Eintritt kostet 
für Schüler ab 6, Studenten 7 und 
für Erwachsene 15 Euro. www.insel-
hombroich.de

Nicht nur harte Kerle  
kommen hier auf ihre 

Kosten
In einem Boot durch Stromschnel-
len flitzen, gegen die brausende 
Gischt ankämpfen und nach ein 
paar Stunden harter Arbeit ein 
Gefühl von vollkommener Zufrie-
denheit spüren? Das bietet eine 
Rafting-Tour. Seit über 10 Jahren or-
ganisieren und begleitet die Agen-
tur Querfeldeins Wildwasserfahr-
ten auf der Erft. Gefahren wird in 
Schlauchbooten immer mit einem 
erfahrenen Begleiter und stets mit 
Schutzhelm und Schwimmweste 
ausgerüstet und erst nach erfolg-
ter Sicherheitsunterweisung. Die 
Tour beginnt am Berghäuschens-
weg am Parkplatz des Barfusspfads 
und dauert rund 2,5 Stunden. Ziel 
ist das Düsseldorfer Altstadtufer, 
von wo aus Sie per Shuttlebus zum 
Startpunkt gefahren werden. Vor-
kenntnisse oder besondere Fitness 
brauchen Sie nicht mitzubringen, 
verpflichtend ist es jedoch, schwim-
men zu können. 3 Kilometer lang ist 
die Strecke im Wildwasser der Erft, 
bevor in Grimlinghausen der Rhein 
erreicht wird und die Strömung 
die Boote samt Raftern sicher ins 
10 Kilometer entfernte Düsseldorf 
bringt. Kinder sollten schon 12 Jahre 
alt sein, um mitmachen zu können. 
Gefahren wird täglich, wenn sich 
Gruppen anmelden. Einzelfahrer 
können nur Samstags und Sonn-
tags mit in die Boote steigen. Auch 
für sie empfiehlt es sich, sich zuvor 

anzumelden. www.river-rafting.de.

Spielen, Klettern  
und Entspannen

Im Salzburger Land an der Skihalle ist dies 
alles möglich. Suchen Sie in Ihrer Freizeit 
den besonderen Kick , wollten Sie schon 
immer mal etwas riskieren, an Lianen über 
den Abgrund schwingen oder in luftiger 
Höhe über wackelige Balken balancieren? 
Im Hochseilgarten an der Skihalle macht 
dies so richtig Spaß, ohne dass Sie sich 
oder andere in Gefahr bringen müssen, 

denn während Sie in bis zu neun Metern 
Höhe die tollkühnsten Balanceacts voll-
führen, hängen Sie sicher in Ihrer Siche-
rungsleine. Ein Spaß mit Adrenalin-Kick! 
Wenn Ihre Kinder bereits sieben Jahre alt 
und über 1,10 m groß sind, können sie so-
gar ohne Sie auf diese Klettertrour gehen. 
Geschulte Betreuer achten darauf, dass ih-
nen nichts passieren kann. In 3, 4, 7 oder 
9 Metern Höhe reizen Sie ihren Mut und 
Geschicklichkeit aus, stärken ihr Selbstver-
trauen und erlernen ganz von selbst Team-
geist. 
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Ein Tag in Hollands 
größtem Freizeitpark
“Die magische Welt von Ef-
teling” eröffnete vor 61 Jahren 
als Märchenpark und ist seitdem 
Europas Vorreiter auf dem Ge-
biet modernster Attraktionen – 
eingebettet in eine parkähnliche 
Landschaft voller sagenhafter 
Überraschungen. Bis heute be-
stimmen 28 bekannte Märchen, 
von Andersen bis Grimm, Sagen 
und Legenden die Themenwel-
ten, nicht nur im Märchenwald, 
sondern auch bei den action-
geladenen High-Tech Attrakti-
onen wie der doppelten Holz-
Wettrenn-Achterbahn “Georg 
und der Drache”. Während man 
mit 70km/h auf der Wasser-
Achterbahn dem Geisterschiff 
vom “Fliegenden Holländer” 
zu entkommen versucht, rührt 
nebenan das “Mädchen mit 
den Schwefelhölzern” als Holo-
gramm zu Tränen.
Die spektakuläre Wassershow 
„Aquanura“, die zum 60. Jubi-
läum 2012 eröffnet wurde und 
nach Dubai und Las Vegas die 
drittgrößte Wassershow der 
Welt ist, überzeugt durch eine 
spektakulärere Show.
Auf dem See der „Fata Morgana“ schießen zu exakt abgestimmten 
symphonischen Klängen gewaltige Fontänen in prächtigen Formen 
in die Höhe. Lichteffekte setzen die einzelnen Wasserfiguren farb-
lich in Szene. An 365 Tagen im Jahr bietet der drittgrößte Freizeitpark 
Europas kleinen Träumern und großen Actionhelden märchenhafte 
Abenteuer und rasanten Nervenkitzel in einem. Kaum ein anderer 
Park ist so verwunschen und gleichzeitig derart voll gespickt mit 
hochmodernen Attraktionen wie Hollands größter Freizeitpark 
gleich hinter der niederländischen Grenze.
Efteling öffnet seine sagenhafte Welt von 10 bis 18 Uhr. Im Sieben-
Meilen-Sommer vom 8. Juli bis 1. September 2013 ist täglich bis 20 
Uhr und Samstags sogar bis 24 Uhr geöffnet. Ob schüchternes Klein-
kind oder cooler Teenie, verspielter Papa oder toughe Großmutter 
– ein Tag in Efteling verzaubert einfach alle. 

Verlosung
Wer für einen Tag in eine märchenhafte Welt mit rasantem 
Achterbahn-Tempo eintauchen will, der muss einfach nur eine 
E-Mail mit dem Stichwort „Magisches Efteling“ an glueck@
derneusser.de schicken und mit ein wenig Glück & Magie ge-
winnen Sie zwei der 5 x 2 Tageskarten für einen einzigartigen 
Tag! Mehr Informationen zu allen Attraktionen, Preisen und 
Hotels unter www.efteling.de

Der Tag eines Redakteurs sieht 
essenstechnisch gesehen 
nicht viel anders aus, als der 

vieler anderer, die den Kopf voll mit 
Aufgaben haben und bis zum Ende 
der Woche zumindest so viel ge-
schafft haben wollen, dass das Wo-
chenende allein der Freizeit gehört. 
Da wird das Essen häufig aus Zeit-
mangel zwangsläufig zur Nahrungs-
aufnahme. Schade, wie Oecotropho-
login Wiebke Schäkel findet. „Wer in 
Ruhe isst, hat mehr vom Essen. Man 
verspürt einen viel größeren Genuss 
und ist auch schneller satt. Das ist vor allem gut, wenn man sein 
Gewicht im Auge behalten will.“ Weitere Vorteile der Langsamesser: 
sie kauen öfter, erleichtern ihrem Stoffwechsel die Arbeit, leiden sel-
tener unter Reizdarmsyndrom, Blähungen oder Bauchsmerzen. Wer 
nun denkt, dass bei einer Ernährungsberatung immer nur die Lita-
nei runtergebetet wird mit Obst, Gemüse, Wasser, Vollkornbrot, der 
irrt. „In erster Linie kommt es auf eine Sache an: dass es schmeckt. 
Es nützt überhaupt nichts, wenn jemand, der gerne Süßes isst, ei-
nen Ernährungsplan bekommt, der ihm genau das verbietet. Dann 
ist nach spätestens drei Wochen alles beim Alten“, erklärt Wiebke 
Schäkel. Dabei ist eine konstant ausgewogene Ernährung wichtiger, 
als viele glauben.

Dicke, Dünne, Senioren, Sportler, Kranke
Zu den Kunden der Ernährungsberaterin und Yoga-Lehrerin zählen 
auch Neusser Unternehmen wie Dachser oder 3M, die ihren Mitar-
beitern so die Möglichkeit bieten, etwas für sich zu tun. „Viele Firmen 
haben mittlerweile gemerkt, dass ihre Mitarbeiter leistungsfähiger 
sind und seltener krankheitsbedingt fehlen, wenn sie darauf achten, 
was sie essen.“ An ihrem so genannten „Ernährungs-Parcours“ neh-
men jüngere wie ältere Semester teil, vom Auszubildenden bis zum 
Abteilungsleiter. Dabei wird ihnen gezeigt, dass gesund und lecker 
nicht im Widerspruch zueinander stehen müssen. Generell gibt es 
übrigens keine genaue Definition derer, die das lernen: Über-  und 
Untergewichtige, werdende Mütter und Senioren, Hochleistungs-
sportler und Kranke oder Menschen, die sich vegetarisch bzw. ve-
gan ernähren wollen. Hinter Letztgenanntem steht dann schon eine 
Philosophie, deren Verwirklichung mit ein paar wichtigen Infos aber 
funktioniert. Wer sich vegan, also fleisch- und fischlos ernährt und 
dazu auch komplett auf tierische Produkte wie Honig oder Milch 
verzichtet, der muss körperlichen Mangelerscheinungen begegnen, 
indem er zum Beispiel fehlendes Kalzium oder Eisen in anderer Form 
zu sich nimmt. „Das geht aber. Eisen kann man über diverse Getrei-
desorten, zum Beispiel Hirse, aufnehmen. Dazu sollte man beachten, 
dass man gleichzeitig Vitamin C, zum Beispiel mit einem Glas Oran-
gensaft, zu sich nimmt, das erleichtert dem Körper die Eisenaufnah-
me. Und wichtig: Eine halbe Stunde vor und nach dem Essen keinen 

Kaffee oder schwarzen Tee trinken“, 
erklärt die 40-jährige. „Denn darin 
sind Stoffe enthalten, die dem Kör-
per die Eisenaufnahme erschweren.“ 
Klingt ziemlich kompliziert. Ist es aber 
nicht, wenn man auf sich achtet. Und 
das tun alle, die über ihre Ernährung 
nachdenken.

Einfach einkaufen, gesund 
und lecker essen

Zum Glück achten wir Normalverbrau-
cher seit Jahren immer mehr auf das, 
was wir zu uns nehmen, Lebensmit-

telskandale und Massentierhaltungs-Reportagen sei Dank. „Eigent-
lich ist es in der Regel nicht schwer, sich gut zu ernähren. Man muss 
sich nur bewusst machen, dass man etwas für sich selber tut. Essen 
und Trinken ist etwas sehr persönliches. Ich nehme etwas zu mir, 
dass durch meinen ganzen Körper geht. Ich tue etwas nur für mich 
und dazu sollte ich mir auch ausreichend Zeit nehmen“, beschreibt 
Wiebke Schäkel das Prinzip. „Es muss nicht unbedingt Toastbrot sein, 
aber wenn ich das esse, dann kann ich auf den Käse auch eine Tomate 
schneiden, ein Salatblatt dazu legen und vielleicht ein wenig Basilikum 
und schon sieht die Sache anders aus.“ Wie ein Einkauf im Supermarkt 
ablaufen sollte, das lernen die Kunde auch von der Oecotrophologin. 
Eine der wichtigsten Regeln: auf die Etiketten achten! 

Hingeschaut beim Lebensmittelkauf
Denn dort steht immer, woher die Ware stammt. Aber, Vorsicht 
vor der Verwechslungsgefahr: Manchmal steht dort auch, wo das 
Produkt abgepackt worden ist. Deshalb stets auf die Angabe „Ur-
sprungsland“ achten. Warum das wichtig ist? Obst und Gemüse ver-
lieren auf längeren Transportwegen ihre Vitamine und Mineralien. 
Vom ökologischen Wahnsinn abgesehen, dass – auch Bio-Lebensmit-
tel – aus der ganzen Welt angeliefert werden, ist es also auch ernäh-
rungswissenschaftlich sinnvoller, auf Produkte aus fernen Ländern 
zu verzichten und sich von saisonalem Angebot der regionalen An-
bieter zu ernähren – das geht auch in Supermarktketten. Auch hier 
werden Obst und Gemüse aus Deutschland angeboten. Dank der 
Niederrhein-Region haben wir hier sogar Top-Bedingungen: Spargel, 
Kartoffeln, Getreide, Äpfel, Birnen, Kirschen, Pflaumen – das alles 
gibt es in bester Qualität. Nur nicht immer alles das ganze Jahr über. 
Das heißt zwar auf der einen Seite zu verzichten. Andererseits kann 
man sich dann auch wieder auf Dinge freuen: wie die Erdbeer- oder 
Spargelzeit zum Beispiel.
Wer wissen will, wann was aus der Region auf den Tisch kommen 
kann, für den hat Wiebke Schäkel noch einen Tipp: „Ich nutze beim 
Einkaufen gerne meine App vom Auswertungs- und Informations-
dienst AID. Da wird sehr übersichtlich angezeigt, was gerade wächst 
oder geerntet wird.“ Coole Sache. Die kostenlose App lässt über die 
Internet-Seite www.aid.de im iTunes- oder Google-Store runterladen.

Pimp Dein Essen mit Zeit
Ja, man sollte frühstücken. Zumindest, wenn man 
sich richtig ernähren will. Was aber viel wichtiger 
ist, als Kalorien zu zählen, sich zu kasteien oder gar 

auf die Lust am Essen zu verzichten, sind ein paar 
einfache Dinge. Die wichtigste: Zeit nehmen und 
genießen.

Lothar Wirtz

Der Besuch des großen mit Cabriodach versehenen Biergartens 
ist selbst schon als Ausflugsziel zu nennen und sicher als Etappen-
ziel einer Radtour zu empfehlen. Kinder können sich im weitläufi-
gen Abenteuerspielplatz mit Hüpfkissen, Seilbahnen und Kletter-
wand so richtig austoben, während Sie sich mit kühlen Getränken 
oder à la Carte stärken.
Eine echte Herausforderung stellt zudem die 1000m2 große Klet-
terwand an der Rückseite der Skihalle dar. Mit ihrer naturähnli-
chen Oberfläche und stets neuen Routen bietet sie echtes Hoch-
gebirgsfeeling.
Für erfahrene Kletterer mit Kursnachweis gilt es, die eigenen 
Grenzen zu überwinden und sich der Herausforderung zu stellen. 
Wer sich diesem Sport erst einmal nähern möchte, der sollte sich 
zu einem Kurs anmelden. Ebenso bietet sich für Kinder von 6 bis 15 
Jahren ein Kletterkurs an, den die kleinen Gämsen in Obhut eines 
erfahrenen Trainers absolvieren. Zwei Stunden kosten 24 Euro. 
Weitere Infos zu den Angeboten des Salzburger Landes und An-
meldemöglichkeiten gibt es online: www.kletterpark-neuss.de.

Heben Sie ab in Neuss!
Heben Sie doch einfach mal so richtig ab! Auch dies ist in Neuss 
möglich. Auf den Feldern zwischen Holzheim und Kapellen befin-
det sich das Start- und Fluggelände der Gleitschirmflieger. Seit 
2007 betreibt „flatland-paragliding“ diese Windenschleppanlage 
und führt jedes Jahr gut 3000 Starts durch. Bei günstiger Thermik 
und einer maximalen Windgeschwindigkeit von 20 km/h starten 
die Piloten das ganze Jahr hindurch. 
Auch wenn es so einfach ausschaut, mal eben abheben geht auch 
in Holzheim nicht, gut 1,5 Stunden sollte man schon einplanen, 
um in den Genuss zu kommen, sich fast schwerelos die heimische 
Region von oben betrachten zu können. Nach gründlichen Ein-
weisung und Trockenübungen geht es im Huckepackverfahren als 
Tandemflieger in die Höhe. Schon nach ein paar Schritten zieht die 
Winde kräftig an und das Vergnügen beginnt. Bis auf 450 m Höhe 
zieht die Seilwinde, bevor sie ausgeklinkt wird. Danach hängt der 
weitere Flugverlauf vom fliegerischen Können des Piloten, der 
Thermik und dem Wind ab. Der Ausblick ist bei einer Flughöhe 
von 600 m schon atemberaubend und reicht bis Düsseldorf und 
ins Braunkohlere-
vier, bei besonders 
klarer Sicht ist auch 
der Kölner Dom 
zu erkennen. 5 bis 
8 Minuten dauert 
diese Reise. Um ei-
nen Tandemflug (50 
Euro) mitmachen 
zu können, sollte 
man zwischen 50 
und 110 kg wiegen. 
Wer lieber allein in 
die Luft gehen will, 
kann dies bei einem 
Schnupperkurs für 
70 Euro antesten. 
w w w.f latland-pa-
ragliding.de
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elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.s-quin.de

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder unter www.s-quin.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 
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Unsere Motivation und Aussage ist: Der 
plötzliche Herzstillstand muss nicht 
zwangsläufig zum Tod führen, sondern 

kann durch ganz schnelle Hilfe abgewendet wer-
den“, erklärt Thomas Kaumanns, Ratsmitglied 
der Stadt Neuss und Mitbegründer der Initiative. 
Rund 10 ehrenamtlich engagierte Mitarbeiter 
hat die Initiative zurzeit, darunter Ärzte, Mitglie-
der des DRK, der Malteser und  Johanniter sowie 
auch „ganz normale Leute“ ohne medizinischen 
Hintergrund, so Kaumanns. Ihr Ziel ist die Auf-
klärung und Information über die Chancen und 
die Anwendung der sogenannten „Frühdefibril-
lation“ durch Laien beim plötzlichen Herzstill-
stand: „Es geht auch darum, Hemmschwellen 
und Ängste etwas falsch zu machen, abzubau-
en“. Dafür haben sie eine ausführliche Internet-
seite mit allen wichtigen Informationen einge-
richtet. Hier gibt es außerdem aktuelle Termine, 
Hinweise auf Schulungen und auch eine Karte, 
in der alle Standorte der Defibrillatoren in Neuss 
mit Adresse und genauer Ortsangabe nachzuse-
hen sind. Auch in der Stadt hat sich die Initiative 
schon mit Infoständen präsentiert oder berät 
auf Anfrage Firmen und Betriebe sowie alle Or-
ganisationen, die sich für die Anschaffung eines 
„Defis“ interessieren. Ganz neu ist eine gedruck-
te Taschenkarte, die man kostenlos bei der Initi-
ative bestellen kann: „Das kleine grüne Kärtchen 
enthält in aller Kürze die wichtigsten Informati-
onen für den Fall, dass ein Mensch bewusstlos 
zusammenbricht. Es passt in jedes Portmonee 
und ist damit immer schnell zur Hand“, heißt es 
auf der Homepage.

Der Ernstfall
Beim plötzlichen Herzstillstand – der Patient 
ist bewusstlos, hat keinen Puls und atmet 

Neusser Bürger wollen Leben retten: 
Die Initiative DEFI Neuss

Herzstillstand – 
Wenn jede Minute zählt
Stellen Sie sich vor, in Ihrem Beisein bricht plötz-
lich ein Mensch zusammen. Klar, dass Sie Erste-
Hilfe leisten, aber dann der Schock: Es ist kein 
Puls mehr zu fühlen, das Herz des Ohnmächtigen 
steht still! Im günstigsten Fall können Sie jetzt 
einen der inzwischen etwa 50 Defibrillatoren in 
Neuss zu Hilfe nehmen. Diese „Defis“ kann je-
der Laie bedienen. Einige Neusser 
Bürger haben daher 2011 die „In-
itiative DEFI Neuss“ gegründet, 
um darüber zu informieren und 
Hemmschwellen abzubauen. 

Annelie Höhn-Verfürth

+ + + Für Auf-
regung im 
Rathaus sorgt 
derzeit die Debatte über einen Grundstücksverkauf 
besonderer Brisanz und Größenordnung. Objekt der 
Begierde ist der Bau eines Möbelhauses mit 45.000 
Quadratmetern Verkaufsfläche am Willy-Brandt-
Ring. Top-Interessent Segmüller, ein bayrisches Mö-
belunternehmen, verspricht 600 neue Arbeitsplätze. 
Kehrseite der Medaille: Der bisherige Neusser Möbel-
platzhirsch Schaffrath (Knuffmann) fühlt sich über-
gangen und fürchtet wie der Einzelhandel in der City 
massive Einnahmeeinbußen. Trotz Bedenken von SPD 
und Bündnis 90/Die Grünen wurde mit den Stimmen 
von CDU und FDP die Ansiedlung eines Möbelunter-
nehmens beschlossen. Ob Segmüller, Möbel Höffner 
oder Schaffrath den Zuschlag für das Grundstück er-
halten, wird  sich nach einer Sondersitzung am 16. Mai 
entscheiden + + + Das Gesicht des Neusser Stadtrates 
wird sich 2014 deutlich verändern. Altgediente Stadt-
verordnete wie etwa Karl Kaster (CDU), Hannelore 
Staps (SPD), Roland Kehl (Grüne) und Achim Rohde ha-
ben ihren Abschied bekanntgegeben. Die SPD nutzt 
das Stühlerücken gar für einen Generationswechsel. + 
+ + 2015 dankt zudem bekanntlich Bürgermeister Her-
bert Napp ab. Vorher soll dem passionierten Raucher 
im Rathaus das Paffen verboten werden. Deshalb ist 
eine Aufsichtsbeschwerde der „Initiative Pro Rauch-
frei“ bei der Bezirksregierung eingegangen. + + + Auf-
gegeben wird nach Plänen des Rathauses im Sommer 
erst einmal die Bezirkssportanlage an der Hammer 
Landstraße. Laut einem Bericht in der Westdeutschen 
Zeitung könnte die Sportanlage in Erfttal ebenfalls 
geschlossen werden. Zudem stehen zwanzig Spiel-
plätze in Neuss vor der Schließung. + + + Dafür ist die 
Diskussion um eine, von der CDU geforderte Erhöhung 
der Kita-Gebühren, bis auf weiteres vom Tisch. Im 
Rat gibt es keine einvernehmliche Möglichkeit, eine 
neue gebührenneutrale Gebührentabelle durchzu-
setzen, da die Neusser FDP für den Koalitionsfrieden 
nicht ihre ablehnende Haltung aufgegeben hat. + + 
+ Positive Wirtschaftszahlen präsentiert 2012 wieder 
einmal der Rhein-Kreis Neuss: Ein Plus von 1,6 Prozent 
mehr sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten, 
zugleich sind die Unternehmensinsolvenzen um 7,3 
Prozent zurückgegangen. Dafür ist die Arbeitslosen-
quote jedoch um 0,2 auf 5,9 Prozent gestiegen. + + +

Neues aus dem 

Rathaus

nicht mehr – ist schnelles Handeln gefragt: „Mit jeder Minute, 
die verstreicht, sinkt die Überlebenschance um 10 Prozent“, er-
klärt Kaumanns. Deshalb sollte man mit der Ersten Hilfe nicht 
zögern: Notruf absetzen und mit einer Herzdruckmassage sowie 
Beatmung beginnen. Ist dann ein Defibrillator zur Hand, (den 
idealerweise ein anderer Helfer holt), sind die Chancen noch 
besser. Der Defibrillator ist nämlich ein elektrisches Gerät, das 
einen Stromstoß an das Herz abgibt, um wieder einen norma-
len Herzschlag herzustellen. Auch als Laie kann man einen Defi 
auf jeden Fall bedienen, betont Kaumanns: „Das Gerät erklärt 
sich von selbst, man muss es nicht gelernt haben. Es sagt einem, 
was zu tun ist.“ Der Defi „spricht“ tatsächlich mit seinem Be-
nutzer und führt so zur richtigen Anwendung. „Man kann nichts 

falsch machen. Das Schlimmste ist, nichts zu tun“, versichert 
Kaumanns.

Defis in Neuss
Viele Neusser Firmen und Geschäfte, Schulen, Pfarrgemeinden, 
Sportvereine, Banken und auch die Stadt selbst haben schon Defib-
rillatoren angeschafft, um Leben zu retten. So gibt es einen Defi im 
Rathaus, im Amtsgericht, im Quirinus-Gymnasium und der Janusz-
Korczak-Gesamtschule sowie in der Marienkirche, um nur einige 
Orte zu nennen. Es ist der Wunsch der Initiative DEFI, das es noch 
mehr werden. Wer sich für die Anschaffung eines Defis, das Thema 
an sich oder für eine Mitarbeit in der Initiative interessiert, kann sich 
hier informieren: www.defi-neuss.de
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Die Gartenlust steht für eine fröhliche und char-
mante Atmosphäre für die ganze Familie rund 
um das historische Wasserschloss. Bereits zum 10. 
Mal findet die „Gartenlust“ in der wunderschönen 
Parkanlage von Schloss Dyck statt und feiert damit 
ein kleines Jubiläum.
Insgesamt über 150 Aussteller präsentieren exklu-
sive Gartenaccessoires, Gartenmöbel, Pflanzen, 
Terrakotta, Dekorationen, Bücher, Lifestyles und 
Kulinarisches.
Angeboten werden unter anderem italienische Spe-
zialitäten, Accessoires und mediterrane Pflanzen.
In den Mustergärten beraten die Besucher renom-
mierte Garten- und Landschaftsbaubetriebe und 
geben Anregungen und Tipps bei der Umsetzung 
Ihrer Gartenträume. Ob mediterrane, asiatische 
oder moderne Gärten, der Gestaltung des „grünen 

Wohnzimmers“ sind keine Grenzen gesetzt. Informiert wird unter anderem über Themen wie 
Wasser im Garten, Fassadenbegrünung, farbenfrohe Bepflanzungen, Gartenpflege oder die Ge-
staltung von Terrassen. Kurz – einfach alles was das Leben und Arbeiten im Garten zu einem 
Genuss macht. Nicht zu kurz kommen dabei kulinarische Besonderheiten für Leib und Seele.
Die beliebte Funk&Soul-Band „Ludger W. Trio“ unterhält den ganzen Tag über mit Live-Musik.
Gartenlust Schloss Dyck, Jüchen. Vom 30.Mai – 02.Juni 2013 von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Eintritt: Erwachsene: 12€, ermäßigt 9€ (VVK: 10€, erm. 7€); Kinder (7-16 Jahre) 1,50€ (VVK 1€)

Gartenlust - Urlaubsflair abseits von 
Stress und Hektik

70‘S WEARBEACH WEAR

Kraftstoffverbrauch (l/100Km) nach RL80/1268/EWG: innerorts 6,4, außerorts 4,3, kombiniert 5,1, CO²-Emission 119 g/Km
*Maximale Ersparnis bei Kauf des Fiat 500 Cabrio gegenüber unserem Normalpreis.Privatkundenangebot, nur solange der Vorrat reicht.

AUTOZENTRUM P&A              Gm
bH

Autozentrum P&A / Preckel

Mosel Str. 5c • 41464 Neuss
www.autozentren-pa.de 

Ihr individuelles Angebot erfahren Sie bei:

Der Fiat 500C Lounge 1,2 8V 

• Kurzzulassung
• Klimaanlage
• Bluetooth-Freisprechanlage
• Alufelgen
• Lederlenkrad u.v.m. 

Der Fiat 500 Lounge 1,2 8V

• Kurzzulassung
• Klimaanlage
• Bluetooth-Freisprechanlage
• Alufelgen
• Lederlenkrad u.v.m. 

Abb. zeigen Sonderausstattungen

Stiftung Schloss Dyck
Zentrum für Gartenkunst
und LandschaftskulturSCHLOSS DYCK

Gartenlust 

           Schloss Dyck 
30. Mai - 2. Juni 2013
Großer Gartenmarkt & Gartenberatung

„Kultohr“ ist der innovative Han-
dy-Kulturführer für den Rhein-
Kreis Neuss. Über das Mobilte-
lefon erhält man jederzeit und 
überall Informationen zu den 
beliebtesten Sehenswürdigkei-
ten und   Kulturstandorten im 
Kreisgebiet. Der kostenlose Kul-

turführer des Kreises erhält nun 
auch für die gestalteten Medien 
eine weitere Auszeichnung. 
In der Kategorie „Corporate 
Design“ erhalten das Design-
büro Lockstoff Design und der 
Rhein-Kreis Neuss den iF com-
munication design award. Im iF 
communication design award 
stellen sich Werbeagenturen, 
Kommunikationsdesigner und 
ihre Auftraggeber, Hersteller, De-
signer, Architekten und Innenar-
chitekten dem Urteil der Jury. In 
diesem Jahr erhalten 346 Preis-
träger einen iF communication 
design award.
Gestaltet wurde „Kultohr“ vom 
Designbüro „Lockstoff Design“, 
welches für nationale und in-
ternationale Unternehmen und 
Organisationen Konzepte und 
Designs,   zum Beispiel für Er-
scheinungsbilder, Broschüren 

oder Internetseiten, entwickelt. 
Herausgegeben wird der kos-
tenfreie Handy-Kulturführer 
(es fallen ggf. nur die individu-
ellen Handy-Telefongebühren 
ins deutsche Festnetz an) vom 
Rhein-Kreis Neuss. Aktuell 
hat dieser zusammen mit der 
Neusser Firma Mobile Discovery 
GmbH eine Web-App von „Kul-
tohr“ - speziell auch für die Be-
dürfnisse von Menschen mit Be-
hinderungen - entwickelt. Damit 
wird jedes internetfähige Handy 
(Smartphone) zum Audio-Frem-
denführer im Rhein-Kreis Neuss. 
Aufgrund der großen Nachfrage 
wird in den nächsten Tagen be-
reits die 2. Auflage der Kultohr-
Medien sowohl in der deutschen 
als auch in der englischen Ver-
sion veröffentlicht. Weitere In-
formationen zu „Kultohr“ unter 
www.kultohr-rkn.de.

Hamburger und Pommes könn-
te es jeden Tag geben, wenn es 
nach dem Willen vieler Kinder 
geht. Wer selbst gemachte Voll-
korn-Hamburger oder Pommes 
Frites aus frischen Kartoffeln 
zubereiten will, findet entspre-
chende Rezepte im Online-Koch-
buch „Tolle Rezepte! - Gesunde 
und kreative Küche“ des Rhein-
Kreises Neuss. Ganz gleich ob 
Gemüselasagne, Apfel-Möhren-
Rohkost oder Erdbeersorbet - das 
150-seitige Kochbuch bietet jede 
Menge gesunde und leckere Al-
ternativen zu Pizza und Eis. Inte-
ressierte finden die Rezeptideen 
unter www.rhein-kreis-neuss.
de/kochbuch  und können das 
Kochbuch komplett oder in Aus-
zügen herunterladen. 
Die Rezepte, die ergänzt werden 
von Nährwert-Angaben,  reichen 
von Frühstücksideen über Zwi-
schensnacks bis hin zu Mittags- 
und Abendmahlzeiten. Auch 

Gebäck wie Möhren-Walnuss-
Muffins und Haferkekse finden 
sich in dem Kochbuch. Vitamin-
reiche Getränke wie Smoothies 
werden ebenso vorgestellt wie 
abwechslungsreiche Salatide-
en. Desserts wie Erdbeerquark, 
Götterspeise mit Obstsaft sowie 
Rote Grütze ergänzen die Rezept-
sammlung. 
Das Gesundheitsamt des Rhein-
Kreises Neuss hat das Kochbuch 
in Zusammenarbeit mit dem Es-
sener esg-Institut für Ernährung 
im Rahmen des Gesundheitspro-
jektes „gewichtig!“ entwickelt. 
Kreisgesundheitsdezernent Kars-
ten Mankowsky sagt über die 
Publikation: „Die Rezepte geben 

Eltern tolle 
Anregungen, wie 
sie ihrem Kind Spaß 
an gesunder Ernährung ver-
mitteln können. Denn gerade 
während des Wachstums sind 
das richtige Essen und Trinken 
wichtig.“ Viele Kinder ernähren 
sich heute zu fetthaltig, fleisch-
reich und süß: So ist jedes fünf-
te Kind in Deutschland überge-
wichtig. 
Im vergangenen Jahr klickten 
über 400 Internet-Nutzer das 
Kochbuch des Kreises an. Wer 
sich über Grundlagen einer 
ausgewogenen Ernährung in-
formieren will, findet unter der 
Internet-Adresse neben dem 
Kochbuch das Begleitbuch „Bes-
tens vorbereitet: Ernährung Ba-
sic“. Für Eltern und Erzieher gibt 
es hier sowohl Wissenswertes 
rund um gesunde Ernährung als 
auch praktische Tipps für den 
Alltag. 

Rhein-Kreis bietet kostenloses Online-Kochbuch für Kinder an: 

Gemüselasagne und Erdbeersorbet 
statt Pizza und Eis 

Goldmedaillen 
von Annemarie 
Zimmermann 
bleiben in Neuss

Handy-Kulturführer des Rhein-Kreises Neuss 
„Kultohr“ erhält internationalen Designpreis 

Große Freude über die Aus-
zeichnung mit dem iF commu-
nication design award (v.l.n.r.): 
Marcus Gerresheim (Mobile 
Discovery GmbH), Susanne 
Coenen (Lockstoff), Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke, Nicole 
Slink (Lockstoff), Harald Vieten, 
Leiter Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit des Kreises.

Die aus Holzheim stammende Ka-
nu-Olympiasiegerin von 1964 und 
1968 hatte die Goldmedaillen bei 
einem Auktionshaus zum Verkauf 
gestellt. Jürgen Steinmetz, All-
gemeiner Vertreter des Landrats 
und Sportdezernent des Rhein-
Kreises Neuss, bemühte sich er-
folgreich darum, die einmaligen 
Stücke in der Region zu halten. 
Engagierte Spender machten es 
möglich und präsentierten jetzt 
die Medaillen mit den dazugehö-
rigen Urkunden in Neuss. 
„Die beiden Goldmedaillen galt es 
für uns zu sichern - zumal ja nicht 
mehr so viel an goldenem Glanz 
nachgekommen ist“, so Stein-
metz. Alle befragten Unterneh-
men sagten zu, sich finanziell an 
der Ersteigerung zu beteiligen.“ 
Jürgen Steinmetz sowie die Part-
ner Christoph Buchbender (Rhein-
land Versicherungen), Rainer Mel-
lis (Volksbank Düsseldorf/Neuss), 
Elisa und Ulf Stelte (Meinolf Stelte 
Architekten), Franz-Josef Stappen 
(Remy + Nauen OHG), Karl Schorn-
stein (Karl Schornstein GmbH & 
Co KG) und Max Ankirchner (Hei-
matverein Holzheim) freuen sich 
über den gelungenen Coup. Jeder 
Sponsor darf die sportgeschicht-
lichen Dokumente in seinem 
Umfeld zeigen. „Und da sind sie 
eigentlich besser aufgehoben als 
bei mir im Schrank“, sagt auch 
Annemarie Zimmermann.
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Der Jahresbericht Kultur für das Jahr 2012 wurde jetzt vorgestellt. 
Unter dem Motto „Kultur: Angebot und Herausforderung“ wer-
den die Aktivitäten der Neusser Kulturschaffenden aller Sparten 
auf 72 Seiten präsentiert. Der Kulturjahresbericht verdeutliche, 
dass sich das kulturelle Angebot von Neuss in Nordrhein-West-
falen, im größten Ballungsraum der Bundesrepublik, auch wei-
terhin mit großem Erfolg behauptet sagt Kulturdezernentin Dr. 
Christiane Zangs. „Kulturelle Veranstaltungen in Neuss verstehen 
sich als eine Einladung an alle Neusser Bürger und Bürgerinnen 
und darüber hinaus. Jeder, gleich welchen Alters oder welcher 
Herkunft, ist herzlich eingeladen und findet mit Sicherheit etwas 
nach seinem Gusto“ so Zangs weiter. 100 Jahre Clemens-Sels-
Museum, 50 Jahre Förderverein des Museums, 30 Jahre Tanzwo-
chen – diese Jubiläen im Jahr 2012 seien Beispiele einer gefestig-
ten kulturellen Tradition in Neuss. „Trotz enormer Erhöhung der 
Eintrittsentgelte, insbesondere bei den Tanzwochen, hoffen wir 
zuversichtlich auf eine Fortsetzung dieser über Jahrzehnte be-
währten Kulturarbeit. Und so feiern wir recht optimistisch in 2013 
mit 50 Jahren Musikschule der Stadt Neuss ein weiteres wichti-
ges Jubiläum“, sagt Dr. Zangs. Gleichwohl stellen alle kulturellen 
Veranstaltungen auch eine Herausforderung dar. Es geht darum, 
neben der Unterhaltung auf höchstem Niveau, auch etwas hin-
zuzulernen. „Zu jedem Angebot gibt es daher auch ein Angebot 
der Vermittlung“, betont die Kulturdezernentin. Angesichts all-
gemeiner Kostensteigerungen sei es aber schwierig das Angebot 
auf gewohnt hohem Niveau zu halten. „Es wird in Zukunft weiter 
nötig sein, Einvernehmen und Verständnis dafür zu wecken, dass 
Kulturausgaben auch als sogenannte „freiwillige Ausgaben“ nicht 
uneingeschränkt zur Streichung stehen können, wenn man sich 
nicht selbst als lebendige Kommune in Frage stellen will“, mahnt 
Zangs. 
Die Bilanz der Kulturarbeit in der Stadt Neuss erscheint ab diesem 
Jahr vor dem Hintergrund der schwierigen kommunalen Haus-
haltslage ausschließlich in elektronischer Form. Sie kann ab sofort 
unter neuss.de als PDF heruntergeladen werden.

Kulturjahresbericht 2012

S chluss mit dem Verwöhnen“, ist die entschiedene Forderung 
von Dr. Albert Wunsch. Als promovierter Erziehungswissen-
schaftler, Psychologe, langjährig tätiger Erziehungsberater 

und Konfliktcoach weiß er schon von Berufs wegen genau, wovon er 
spricht, aber auch aus privater Sicht als zweifacher Vater und dreifa-
cher Großvater. „Die Leute merken, dass es mit ihrem ‚Luschi-Luschi‘ 
so nicht weitergeht“, sagt er (nicht ohne zu schmunzeln) auf die Fra-
ge wie er sich den Erfolg seines Buches erklärt. Begonnen hat der 
Erfolgszug seines Themas 1998 mit einem Artikel in der „Zeit“ zur 
„Droge Verwöhnung“. Das Medienecho war so enorm, dass gleich 
mehrere Verlage Wunsch für ein Buchprojekt gewinnen wollten. 
Schließlich kam es zur Zusammenarbeit mit dem Münchner Kösel-
Verlag, der „Die Verwöhnungsfalle - Für eine Erziehung zu mehr Ei-
genverantwortung“ 2000 auf den Markt brachte. Inzwischen ist das 
Buch in viele Sprachen übersetzt und sogar schon in Korea und China 
erschienen.

Diagnose: Verwöhnung
Verwöhnung beginnt für Wunsch schon bei Babys und Kleinkindern 
mit der ständig präsenten Trink- und Nuckelflasche: „Ein  Kind verdurs-
tet nicht, wenn es zum Beispiel in der Kirche mal eine Stunde keine Fla-
sche bekommt.“  Sie setzt sich fort bei Kindern, die getragen werden, 
obwohl sie laufen können, Schulkindern, denen die Eltern die Hausauf-
gaben machen, Teenies, die nur Markenkleidung bekommen bis hin zu 
jungen Erwachsenen, die ihre Eltern die Termine für das Bewerbungs-
gespräch machen lassen. Das wäre beliebig fortzusetzen. Doch was ist 
denn nun so schlimm am Verwöhnen? Der Erziehungswissenschaftler 
nennt Verwöhnung „Erziehung zur Abhängigkeit“: Sie „lähmt jegliche 
eigenständige Entwicklung, behindert die Entstehung sozialer Kom-
petenz und verhindert die Bildung von Verantwortungsbewusstsein“, 
schreibt Wunsch in seinem Buch. „Die Leute wollen alle stabile Persön-
lichkeiten als Erwachsene, verpassen aber das notwendige Training in 
Kindheit und Jugend“, erklärt er. Wenn man Kindern alles abnimmt, 
ihnen alle Wünsche gewährt, sie nicht auch mal fordert und in die 

Pflicht nimmt, fehle ihnen nach-
her das nötige Selbstbewusst-
sein und das „Handling“, um im 
Leben zu bestehen. „Ich kann das 
nicht“ werde zum Leitsatz bis ins 
Erwachsenenalter und „dann ent-
wickeln sie Anspruchsverhalten 
– ‚Ihr müsst mir helfen‘“, so der 
Autor. Die klassischen Verwöh-
nungsfallen sieht er daher erstens 
im ‚falschen Helfen‘, nämlich da, 
wo es nicht nötig ist, zweitens in 
der ‚fehlenden Herausforderung‘, 
wenn Kindern nicht genug zuge-

traut wird und drittens im ‚Ausbleiben der Begrenzungen‘, wenn ihnen 
zu viel erlaubt, nachgesehen und zugestanden wird. In der neu verfass-
ten Einleitung seines Buches beschreibt Wunsch mit Blick auf diese er-
zieherischen Kapitalfehler auch das aktuelle Phänomen der sogenann-
ten „Helikopter-Eltern“, die die Verwöhnung ihrer Kinder auf die Spitze 
treiben sowie die Probleme einer Spaß- und Konsumgesellschaft.

Wege zur Besserung
Wunsch erläutert in „Die Verwöhnungsfalle“ gut nachvollziehbar  
viele Facetten des Themas Erziehung und geht auch ausführlich auf 
die „Verwöhnung als Massenphänomen“ ein, das sich durch die gan-
ze Gesellschaft zieht, mit gravierenden Folgen. Immer wieder gibt 
er persönlich erlebte oder an ihn herangetragene Beispiele aus dem 
Erziehungsalltag, die die theoretischen Ausführungen sehr interes-
sant in die alltägliche Lebenswelt übertragen. Schließlich zeigt er 
natürlich auch noch konkrete Wege „aus dem Verwöhnstrudel“. Neu 
und sehr hilfreich sind die „Praxistipps für den Erziehungsalltag“, in 
dem sicher allen Eltern bekannte Probleme wie „Der Lehrer ist doof. 
Ich kann die Hausaufgaben nicht“, „Mein Sohn mag halt nicht alles 
essen“ oder „Schon wieder zu spät nach Hause gekommen“ bespro-
chen werden. Hier thematisiert Wunsch auch den konfliktreichen 
Umgang der Kinder und Jugendlichen mit den neuen „Multifunk-
tions-Medien“. Sehr aufschlussreich kann zum Schluss dann der 
ebenfalls neue Selbsttest sein: „Was ist mein Erziehungsstil?“ 

Dieses Buch hat offenbar einen Nerv getroffen: 
Vor 13 Jahren ist „Die Verwöhnungsfalle“ des 
Neusser Autors Albert Wunsch zum ersten Mal 
erschienen. Jetzt ist bereits die 14. Auflage des Er-
ziehungsratgebers zu haben, optisch aufgefrischt, 
inhaltlich auf den neusten Stand gebracht und 

um zwei Kapitel erweitert. Das Thema ist aktu-
ell wie nie – für alle Eltern, Erziehenden und für 
die Gesellschaft: Verwöhnung schadet dem Nach-
wuchs. Das macht Wunsch anschaulich, lebens-
nah und durchaus provokant klar.

Annelie Höhn-Verfürth

„Die Verwöhnungsfalle“ von Albert Wunsch 

Unsere Kinder – Geliebt, verwöhnt, verzogen? Geländeuntersuchungen 
in Neuss
Bis August diesen Jahres werden auf Neusser Stadtgebiet soge-
nannte Geländeuntersuchungen durchgeführt. Davon betroffen 
sind die Stadtteile Speck, Wehl, Hoisten, Weckhoven, Schliche-
rum und Rosellen. Die Untersuchungen liefern wichtige Infor-
mationen, die zum Beispiel in der Land- und Forstwirtschaft, im 
Bauwesen, beim Naturschutz sowie für die wissenschaftliche 
Forschung und den naturkundlichen Unterricht gebraucht wer-
den. Im Rahmen der Kartierungen sind kleine Handbohrungen 
nötig, stellenweise auch Aufgrabungen zur Entnahme von Pro-
ben. Es wird gebeten, die durch Dienstausweise erkennbaren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Geologischen Dienstes NRW 
bei ihren Aufgaben zu unterstützen, nicht zuletzt weil fremde 
Grundstücke betreten werden. Eine entsprechende gesetzliche 
Regelung hierzu findet sich im Landesbodenschutzgesetz §3 und 
§14, im Landesforstgesetz §60 und im Landschaftsschutzgesetz 
§10. Auf landwirtschaftliche Arbeiten und die aktuelle Nutzung 
der Grundstücke wird weitgehend Rücksicht genommen. Etwai-
ge Schäden werden nach den allgemeinen gesetzlichen Bestim-
mungen ersetzt. 

Verlosung
Sie wollen Ihre Erziehung opti-
mieren? Der Neusser verlost drei 
Exemplare des Buches. Schicken 
Sie eine E-Mail mit dem Stichwort 
„Verwöhnungsfalle“ bis zum 15. 
Mai an glueck@derneusser.de.

Zahngold - AltgoldSofort
Barauszahlung!

Faire Preise!

auch mit Zähnen

Schmuck - Münzen - Platin - Silber
Zinn und Versilbertes

Neuss
Büchel 44

Mo.-Fr.: 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 9.00 - 14.00 Uhr

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen

Waimer GmbH

seit 35 Jahren
schwäbisch solide, fleißig und schnell
Tel. 07121/381301  Fax 07121/380325

www.waimergold.de

Wir kaufen alle EDELMETALLE...
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Doch vorab erst mal die Frage: Wie 
schafft es eine Schülerin mitten 
im (Vor-)Abitur einen Roman zu 

schreiben? Ist das nicht zu viel Arbeit? Für 
Anna Palm offenbar nicht: „Man braucht ja 
auch mal eine Pause, und dafür eignet sich 
Schreiben sehr gut. Es ist für mich keine 
Pflicht, sondern pures Seele baumeln las-
sen“. Aber immerhin ist es schon eine Frage 
der Organisation: „Es kam mir zeitlich auch 
alles sehr gelegen, ich war Ende September 
schon mit meinem Manuskript fertig, so-
dass ich mich danach auf die Vorabivorbe-
reitung konzentrieren konnte“, erklärt sie. 
Da blieb sogar noch Zeit für andere Hobbys 
und Freunde: „Ich nehme mir auch Zeit für 
mich und andere, wenn ich der Meinung 
bin, dass ich jetzt fleißig genug war.“ Das 
Ergebnis: 336 flüssig geschriebene Seiten 
voller Phantasie und Spannung.

Schöne neue Welt?
Anna Palms futuristischer Thriller versetzt die Leser in den fiktiven, 
diktatorisch geführten Staat „Alemania“. Hier dürfen die Menschen 
keine Individuen sein, sondern werden schon als Kinder strikt in vier 
Kategorien eingeteilt: Harmonie, Ehrgeiz, Macht und Risiko. „Sind 
die Kinder einmal eingeteilt, werden sie für immer in dem jeweils 
zugewiesenen Areal leben müssen. Dabei kommt es häufig vor, 
dass sie von ihren Eltern getrennt werden“, erzählt die Autorin. Das 
Leben aller ist streng reglementiert und vorgegeben. Die „Risikos“ 
aber sind Menschen, die als Gefahr für das System angesehen und 
daher von den anderen isoliert werden. Sie gelten als Freidenker und 
Rebellen und werden brutal unterdrückt. Als die Hauptfigur der Ge-
schichte, das 16-jährige „Harmoniemädchen“ Mika die heimliche Be-
kanntschaft mit dem „Risikomensch“ Aaron macht, wird ihr ganzes 
geordnetes Leben auf den Kopf gestellt, ein abenteuerlicher Weg in 
die Rebellion gegen das System beginnt. „Aaron repräsentiert das 
Leben, nach dem Mika sich im Stillen sehnt“, so Palm, „Mit Aaron 
bietet sich plötzlich die Chance, all die Entscheidungen selbst zu tref-
fen, die ihr ein Leben lang vorenthalten wurden.“ 

Die Sucht nach Macht
Palms Geschichte spielt zwar in ferner Zukunft, doch Parallelen zur 
(deutschen) Vergangenheit sind von der Autorin gewollt: „Alemani-
as Herrscher nennt sich selbst Caesar, sieht sich sozusagen als den 
wiedergeborenen römischen Herrscher und möchte als genauso 
mächtig in die Geschichte eingehen. Darüber hinaus gibt es diver-
se Elemente, die man auch abgewandelt in der Zeit des National-

sozialismus wiederfinden kann“, erklärt 
sie. Ihre jugendlichen Helden sehen sich 
einem totalitären System gegenüber, dem 
zum Machterhalt jedes Mittel recht ist. 
Mika und Aaron finden zwar noch zwei 
Mitstreiter im „Machtmädchen“ Janna 
und Finn, dem Jungen aus dem Ehrgeiz-
Areal, „doch ihre Mission ist nicht leicht“, 
so Palm, denn Caesar lässt sie von skrupel-
losen Kopfgeldjägern und Patrouillen ja-
gen, die vor Mord nicht zurückschrecken. 
Als untereinander auch noch Liebe und Ei-
fersucht ins Spiel kommen, wird die Grup-
pe auf eine harte Probe gestellt.

Harmonie und Zukunftspläne
Am Ende aber wird alles gut, auch weil es 
die 18-jährige Autorin wie ihre Hauptfigur 
am liebsten harmonisch mag: „>Schmet-
terling aus Staub< zeigt, dass egal wie vie-
le schreckliche Dinge geschehen, am Ende 

immer Liebe, Freundschaft und Respekt siegen. Ich denke nicht, dass 
sich das auch in einer so fernen Zukunft ändern wird.“ Entsprechend 
positiv blickt die Abiturientin am Knechtstedener Norbert-Gymnasi-
um in die eigene Zukunft. Nach dem Abitur ist ein Urlaub mit der Fa-
milie geplant, aber auch ein Zeitungs-Praktikum, denn Palm möchte 
gerne Journalistik studieren: „Ich hoffe, dass ich einen der fünfzig 
Plätze in Dortmund kriege. Ich möchte da so unbedingt hin, ich 
könnte Ihnen jetzt einen ganzen begeisterten Roman dazu dichten“, 
lacht sie. Der Grund ist klar: „Auch da geht es um Schreiben. Ich den-
ke, da kann ich noch eine ganze Menge lernen. Außerdem passt der 
Studiengang zu mir, weil ich sehr neugierig bin und immer irgendet-
was Neues brauche, in das ich meine Nase stecken kann.“ Aber auch 
um ihre Zukunft als Romanautorin brauchen sich ihre Fans keine Sor-
gen machen: „Ich habe den Kopf voller Ideen, genauer gesagt, sind 
es im Moment fünf Ideen, die mich außerordentlich faszinieren. Auf 
jeden Fall möchte ich weiterschreiben!“, so viel ist für die junge Frau 
klar. Na dann, alles Gute Anna Palm!

Zurzeit steckt die junge Autorin Anna Palm aus 
Dormagen zwar mitten im Abitur, dennoch ist 
bereits im Februar ihr neuer Fantasy-Thriller im 
Schwarzkopf & Schwarzkopf Verlag erschienen. 

„Schmetterling aus Staub“ ist schon die dritte 
Romanveröffentlichung der Schülerin und ver-
spricht wieder ein packendes Lesevergnügen.

Annelie Hohn-Verfürth

Zwischen Abi und Fantasy

Der neue Roman von Anna Palm: 
„Schmetterling aus Staub“  

Verlosung
Der Neusser verlost ein Exemplar 
von „Schmetterling aus Staub“. 
Schickt eine E-Mail mit dem Stich-
wort „Harmoniemädchen“ bis 
zum 15. Mai an  
glueck@derneusser.de.

Beats ’n’ Melodies
Die Zweite:
Hallo hier kommt die zweite Ausgabe. Ich hoffe 
natürlich, dass der Auftakt meiner Kolumne im 
März ein wenig Anklang gefunden hat, womit wir 
auch schon beim Thema sind ;)
Der Klang bzw. Sound des neuen Depeche Mode Albums Delta 
Machine ist sicher das beste Argument für die mitlerweile 12. CD 
der Band. Martin L. Gore hat soundtechnisch wieder eine Schip-
pe drauf gelegt und Dave Gahans unverkennbare Stimme macht 
den Sack einfach zu. Auch wenn dem Album die ganz großen 
Melodien älterer Werke fehlen wird hier souverän das von DM 
selbst definierte Musikgenre (Electronic Music) bedient.
Der zweite Anspieltipp befindet sich stilistisch und soundtech-
nisch sozusagen am anderen Ende des Spektrums. Es handelt 
sich hier um den Soundtrack des wunderbaren Dokumantar-
films Searching for Sugar Man. Ein Film, der die Geschichte des 
Musikers Sixto Rodriguez  erzählt. Eine Gescichte, die nur das 
Leben selber schreiben kann. Ich will einfach nichts vorweg neh-
men, sondern diesen Film bzw. die CD jedem interessierten Mu-
sikliebhaber ans Herz legen. Wer besonders neugierig auf den 
Film ist kann ja mal diesem Link online folgen: www.youtube.
com/watch?v=Zsd8ig5w4lw 
Enjoy! www.tuv.com/termin

Mit dem TÜV Rheinland-Team unbeschwert die schönste Jahres-

zeit genießen. Nutzen Sie jetzt die Angebote für mehr Sicherheit. 

Einfach vorbeikommen oder Termin verein baren.

Prüfstelle Neuss, Derendorfweg 6 

Tel. 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin

 Serviceleistungen

  Haupt- inkl. 

Abgasuntersuchung 

  Eintragungen

  Prüfung von Gasanlagen

  Feinstaubplakette

 ... und viel mehr

  Gutachten-Service

  Stoßdämpfertest

  Bremsfl üssigkeitstest

Hallo Nachbar.
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Alm News

Start der Klettersaison an der Skihalle 
Endlich raus ins Grüne. Der SalzburgerLand Kletterpark Neuss ist in die neue Outdoorsaison gestartet. Über Balken balan-
cieren oder im Spinnennetz herumkrabbeln jetzt erleben Kletterer wieder täglich jede Menge Spaß und Spannung in luftiger 
Höhe. Ein ganz anderes Klettererlebnis gibt es auf der Rückseite der Skihalle an der SalzburgerLand Kletterwand Neuss. 
Ab dem 1. Mai heißt es wieder Freiluftklettern mit erhabenem Blick. Über tausend Quadratmeter Kletterfläche mit über 200 
verschiedenen Kletterrouten sind eine Herausforderung für Anfänger und Wettkampfkletterer.

Salzburger Alm Biergarten – so flexibel wie das Wetter
Der gemütliche Biergarten im alpenländischen Stil liegt an diversen Fahrrad-Routen durch den Rhein-Kreis Neuss und 
wurde 2012 von den Lesern der Rheinischen Post zum schönsten Sommerlokal der Region gewählt. Neu ist das Cabriodach 
über der Hochalm Terrasse. Damit ist der Freiluft-Gaumenschmaus mit den à-la-carte Gerichten aus der Hochalm Küche 
nun so flexibel wie das Neusser Sommerwetter. Der Salzburger Alm Biergarten am Neusser Gletscher ist ab 1. Mai von 
montags bis freitags ab 17:00 Uhr sowie an den Wochenenden und feiertags ab 11:00 Uhr geöffnet.

Cocktail-Party am 29. Mai ab 19 Uhr 
Mehrere tausend partyhungrige Gäste lassen sich von DJ Charly und seinem Team Woche für Woche mächtig einheizen. 
Bei der Skihallen-Party am 29. Mai ergänzen professionell gemixte Cocktails an der separaten Cocktailbar das Sommer-
party-Angebot. Der Eintritt zur Cocktail-Party ist frei.

allrounder mountain resort gmbh & co. kg	  
An der Skihalle 1  41472 Neuss
Fon: +49 (0) 2131-1244-0  info@allrounder.de

Holzhacker Meisterschaft am 1. Mai
Ganz im Zeichen der Familie steht der 1. Mai im allrounder mountain resort. Am „Tag der Arbeit“ können Groß und Klein ab 
11.00 Uhr kräftigen Vierer-Teams zuschauen und bei vielen Aktionen rund um die Holzhacker Meisterschaften selbst aktiv 
werden. Wenn gegen 16.00 Uhr die Holzhacker Meisterschaften entschieden sind und das stärkste Vierer-Team gefunden 
wurde, dann geht die Party los. Nach dem Contest rockt die österreichische Band „Wildbach“ das mountain resort. 
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Nebensächlich sind die Fakten des Turniers 
wahrlich nicht. Angefangen mit acht Mann-
schaften stellen die Organisatoren dieses 
Jahr mit über 80 Meldungen, unter anderem 
kommen Teams aus der Nähe von Hannover 
und Wiesbaden, einen neuen Teilnehmerre-
kord auf. Das Turnier wächst seit seiner ers-
ten Veranstaltung, was vor allem dem Einsatz 
der Jugendfußball-Abteilung des SV Rosellen 
mit Trainern, Übungsleitern und über 340 
aktiv kickenden Kindern und Jugendlichen – 
sowie deren Familien und Freunden – zu ver-
danken ist. Jeder packt an bei diesem Event 
und macht damit das swn-Pfingstturnier zu 
einer rundherum gelungenen Veranstaltung 
für Jung und Alt.

Stadtwerke fördern Nachwuchs 
im Neusser Süden
Mit dem Gewinn der Stadtwerke als 
Hauptsponsor nimmt das Turnier nun zu-
sätzlich Fahrt auf. „Das Engagement der 
Stadtwerke Neuss ist ein weiterer Höhe-
punkt und die erfreuliche Bestätigung der 
zielgerichteten Jugendarbeit des SV Ro-
sellen. Wir freuen uns sehr, dass die swn 
– eines der größten Neusser Unternehmen 

– genau wie der SV Rosellen das Wachstum 
im Neusser Süden als Chance sieht und uns 
auf dem Weg begleitet, mit den Kindern 
eine gemeinsame Zukunft zu gestalten“, 
so Organisationschef Sven Solka. Die Qua-
litätsansprüche, die sich der SV Rosellen 
in der Kinder- und Jugendarbeit seit Jahren 
selber setzt, sind dabei eine Steilvorlage für 
die herausragende Entwicklung des swn-
Pfingstturniers. Das belegen die kontinu-
ierlich steigenden Zahlen kickender Kinder 
und Jugendlicher im Verein, der kreisweit 
in allen Altersklassen mit mindestens zwei 
Mannschaften vertreten ist, ausgenommen 
der A-Jugend. Da passt die Unterstützung 
eines sportbegeisterten Unternehmens wie 
den swn wie der Ball auf den Elfmeterpunkt. 
„Nachwuchsförderung gerade im Sport ist 
existentiell. Die swn stellen sich der Ver-
antwortung und unterstützen das hervor-
ragende Pfingstturnier des SV Rosellen 
gerne“, freut sich Jürgen Scheer, Leiter Un-
ternehmenskommunikation der Stadtwerke 
Neuss auf das Turnier. Dabei sind die swn 
als Hauptssponsor auch auf den neuen Tri-
kots der Jugend des SV Rosellen vertreten.

Hingehen lohnt sich
Auf der Theodor-Klein-Sportanlage an der 
Rosellener Schulstraße wird über Pfings-
ten ganz schön was los sein. Neben den 
spannenden Spielen kann der sportliche 
Nachwuchs auch beim Trampolinspringen 
und auf der Hüpfburg seine Energie los-
werden. Ältere Semester werden da wohl 
eher die Sportwagentuning-Präsentation 
oder der mobilen Smart-Repair-Werkstatt 
für Lackschäden vorziehen. Für die gute 
Stimmung der Geschmacksnerven von 
Aktiven und Zuschauern sorgen unter an-
derem Sushi, Wraps, Kratzeis und Sand-
wiches. Aber es gibt noch einen weiteren 
Grund, warum sich eine Besuch beim swn-
Pfingstturnier lohnt – einen speziellen 
Service: Für alle, die Fragen rund um die 
Themen Energie, Eff izienz, Strom, Gas 
und Wasser haben, aber unter der Woche 
keine Zeit f inden, diese zu klären, ste-
hen Experten der swn am Turniersamstag 
zwischen 11 und 15 Uhr an einem eigenen 
Beratungs-Stand bereit und geben die 
wichtigen Antworten, die es auf dem Platz 
nicht gibt.

Der Neusser Süden kickt! 
Nach nur fünf Jahren hat es der SV Rosellen geschafft, das swn-Pfingstturnier für fußballbegeisterte Kin-
der und Jugendliche zu einem der zehn größten seiner Art in Deutschland zu machen. Vom 18. bis zum 20.5. 
dreht sich auf der Theodor-Klein-Sportanlage wieder alles um die schönste Nebensache der Welt.

Neue Trikots für die D1-Jugend des SV Rosellen mit neuem Sponsor-Logo der swn.
Mittendrin Jürgen Scheer, Pressesprecher swn, Trainer Sven Solka (li.) und Co-Trainer Frank Kardolsky (re.)

Verbands-Entscheid gefährdet Neuaufbau

Neusser EV sportlich stabilisiert und 
finanziell konsolidiert

Samira Manzke

Z iele bravourös erreicht - und doch gescheitert? Ein Stück schier 
aus dem Tollhaus droht den ausgesprochen positiv verlaufen-
den Neuaufbau des Eishockey-Sports in Neuss um Jahre zu-

rückzuwerfen. Noch bis Mitte Mai muss Regionalligist Neusser EV 
entweder den Zwangsaufstieg in die finanziell für den Klub erklär-
termaßen nicht zu meisternde Oberliga West oder eine Verbannung 
mindestens zurück in die NRW-Liga und ein zweijähriges Aufstiegs-
verbot fürchten.
Den an Willkür kaum noch zu überbietenden Bestimmungen des zu-
ständigen Verbandes, die den Sport geradezu pervertieren, setzt die 
NEV-Führung nach dem gelungenen Comeback in der vierten Liga 
vernünftigerweise Ruhe entgegen. „Wir melden für die Regionalliga, 
für die wir uns sportlich qualifiziert haben“, betont Sportchef und 
Trainer Uwe Malz die Besonnenheit des Vereins. 
Mehr wollte und will der vor noch zwei Jahren wegen großer Finanz-
probleme zum Neubeginn in der NRW-Liga gezwungen gewesene 
Klub nach dem letztjährigen Aufstieg in die Regionalliga gar nicht. 
Denn abgesehen von der Verbandsinformation  über die mögliche 
Zwangsversetzung nach oben verlief beim NEV alles weiter nach 
Plan: sportlich stabilisiert und finanziell konsolidiert.
Den für einen Aufsteiger beachtlichen Platz vier in der Regionalliga 
und den sechsten Rang in der anschließenden Oberliga-Aufstiegs-
runde, der aufgrund „politischer Niederlagen“ zur Vermeidung eines 

unmittelbaren Aufstiegszwangs in die dritte Liga das wahrhaftige 
Leistungsvermögen der NEV-Cracks nicht korrekt widerspiegelt, be-
zeichnet Malz denn auch als „phänomenal“. Parallel dazu reduzierte 
die Vereinsführung den Schuldenberg um mehr als die Hälfte auf ei-
nen nur noch knapp fünfstelligen Betrag – auch dank eines doppelt 
so hohen Zuschauerschnitts wie vor Saisonbeginn kalkuliert. „Alle“, 
resümiert Malz, „Mannschaft, Vorstand und Fans haben Tolles ge-
leistet.“
Ungeachtet der ungewissen Zukunft laufen schon die Planungen für 
die nächste Saison – in der Regionalliga. „Unser Kader steht schon 
bis auf vier oder fünf Spieler“, berichtet Malz von Fortschritten auch 
auf dem Spielermarkt. „Zu 80 Prozent wäre es auch der Kader für die 
NRW-Liga.“ Für noch wichtiger, weil perspektivisch ausgerichtet hält 
Malz die Einsetzung seines Co-Trainers Daniel Benzke als Bindeglied 
zwischen Regionalliga-Cracks, Junioren- und Jugendspielern: „Durch 
diese Verzahnung kommen wir den belastbaren Strukturen wieder 
etwas näher.“
Die Weiterentwicklung soll denn auch 2013/14 fortgesetzt werden  - 
und in einem Jahr muss der noch unerwünschte Oberliga-Aufstieg 
auch kein Tabu mehr sein. Malz: „Wir stehen in Kontakt  mit Sponso-
ren, die unter Umständen den Weg nach oben mit uns gehen wollen. 
Aber erst einmal wollen wir wieder das sportliche Maximale heraus-
holen.“
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Neusser Splitter

Vor zwanzig Jahren geisterten Stadtentwicklungspläne mit gi-
gantischem Turm- und Torbauten durch das Neusser Rathaus. 
Die Visionen des zuständigen Beigeordneten Christoph Höl-

ters für Stadtplanung, Bauwesen, Verkehr und Umwelt für Neuss bis 
2025 sind weit weniger hochtrabend und deshalb umsetzbar. Grund-
legende Maxime des Planungsdezernenten hierbei: Was ist politisch 
gewollt und wirtschaftlich machbar. 
Nach dem Vorbild des Penker-Planes solle Neuss seine zentralen 
Plätze gemeinschaftlich nutzen. Gerade vor dem Hintergrund leerer 
öffentlichen Kassen führt Hölters als positives Beispiel die Belebung 
des Marktplatzes durch das kostengünstige Aufstellen einiger Poller 
an. Wichtig sei, eine ebensolch adäquate Lösung für den Theodor-
Heuss Platz und Wendersplatz.
Von entscheidender Bedeutung für das zukünftige Gesicht von 
Neuss sei, so betont der oberste Stadtplaner, dass die „Stadt der 
kurzen Wege“ seinen Charakter und seine Konturen bewahre. Zwar 
werde Neuss seine Einwohnerzahl im Gegensatz zu Düsseldorf 
halten können, möglicherweise sogar moderat wachsen, aber der 
Ratsbeschluss zum Räumlichen Strukturwesen respektiere die städ-
tische und örtliche Identität. Neubaumaßnahmen wie etwa „Am 
Kreuzfeld“ in Uedesheim oder die Stadtentwicklungsmaßnahme in 
Weckhoven „Hülchratherstraße“ (dem Abriss von nicht mehr zeitge-
mäßen Hochhäusern und Bau neuer Sozialwohnungen) tragen die-
sen Überlegungen explizit Rechnung. Hierzu zählen auch Konversion 

und Konzentration: Neue Nutzungsformen für ehemalige kirchliche 
und gewerbliche Einrichtungen wie etwa auf dem Alexianer-Gelän-
de. Entwicklungspotenzial für zukünftige Neubaumaßnahmen sieht 
Hölters auf dem Gelände der Sauerkrautfabrik, dem Greve-Bau im 
Hammfeld und dem Pierburg-Gelände.
Neben dem Interesse von Kapitalanlegern legt der Neusser Pla-
nungsdezernent besonderes Augenmerk auf Partizipation. Bürger-
beteiligung werde dabei je nach Projekt angepasst, wie etwa bei der 
Diskussion auf und über die zukünftige Nutzung des Reuschenber-
ger Kirmesplatzes. 
Als offenes Gesprächsforum geplant, setzt die Vortragsreihe Neusser 
Stadtgespräche ebenfalls auf Bürgernähe und hofft darauf, dass sich 
Fachleute aus verschiedenen Ressorts gegenseitig befruchten. Mit 
der Resonanz und Diskussionsfreude bei der Auftaktveranstaltung 
am 11. April in der Alten Post konnten die Mitinitiatoren, die Sprecher 
des Forums Stadtentwicklung, Roland Kehl (Die Grünen) und Heinz 
Hick Hick (CDU) zufrieden sein und betonten unisono die Überpar-
teilichkeit und Nachhaltigkeit des Projekts.
Weitere Termine der Vortragsreihe Neusser Stadtgespräche: 
5.6. - Der Zukunft der sozialen Stadt, 
24.9. – Neuss zwischen Produktion und Stadtleben, 
6.11. – Wandel im Bestand – Jung kauft alt, 
11.12. – Von Breker bis Bansky – Kunst und Kultur im öffentlichen 
Raum

Vortragsreihe des Forums Stadtentwicklung setzt auf Bürgernähe 

Neuss 2025: Visionen der Stadtentwicklung
Stefan Mohr

Vision der 90er Jahre: Neuss zwischen den Häfen

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Neusser Weyhe 85, D-41462 Neuss 
fon +49 2131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de

 Tapetenwechsel 
 nötig?

Gesamtkonzept Masterplan

Kraftstoffverbrauch: Innerorts: 7,9; Außerorts: 4,9; Kombiniert: 
6,0 l/100 km; CO2-Emission: 139 g/km (kombiniert). 
Effizienzklasse C.
1Preis inkl. Überführungskosten. Kurzzulassung mit 0 km.
2Ein Leasingangebot der Santander Bank; Anzahlung 0,- €, Laufzeit 48 Monate á 
179,00 € bei 40.000 km gesamte Fahrleistung.
*5 Jahre Fahrzeug-Garantie ohne Kilometerbegrenzung und 5 Jahre Mobilitäts-
Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß deren jeweiligen 
Bedingungen). Ausgenommen sind Taxen und Mietfahrzeuge, für die eine 3-jährige 
Fahrzeug-Garantie bis 100.000 km gilt. 5 kostenlose Sicherheits-Checks beim ver-
kaufenden Händler in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.

www.hyundai.de

Hyundai i30 Limousine 5-trg. 1,4 73kW (99PS). inkl. 
Klimaanlage, CD-Radio mit USB Anschluss, el. Fenster 
vorne, Bordcomputer uvm.

Spritztour
gefällig?

Abb. enthält Sonderausstattung.

Autozentrum WEST GmbH & Co. KG Autozentrum WEST GmbH & Co. KG 

Unser Barpreis:

12.990,- €1)

Unser Leasing Angebot 2):

mtl. 179,- €

*

„Rhein-Kreis Neuss Cup 2013“ für die besten Läufer
Der Rhein-Kreis Neuss ruft alle Sportler dazu auf, ihre Laufschu-
he zu schnüren und sich um den „Rhein-Kreis Neuss Cup 2013“ 
zu bewerben. Wie bereits im Vorjahr gibt es attraktive Geld- und 
Sachpreise für alle Läufer, die nach fünf Rennen in der Einzel- und 
Mannschaftswertung vorn liegen. Gewertet wird ihr Abschneiden 
beim Internationalen Korschenbroicher City-Lauf, dem Rosellener 
Abendlauf, dem Internationalen Neusser Sommernachtslauf, dem 
Nachtlauf „7 Meilen von Zons“ sowie dem Neusser Erftlauf.

„Mit diesem Po-
kal wollen wir die 
Rennen vernetzen 
und die Läufer dazu 
motivieren, an den 
Laufwettbewerben 
im Kreis teilzuneh-
men“, sagt Jürgen 
Steinmetz, Allge-
meiner Vertreter des Landrats und Sportdezernent des Rhein-Krei-
ses Neuss. Er hält den Rhein-Kreis Neuss Cup für ein gutes Beispiel 
für Kooperationen im Sportbereich. Während Jürgen Steinmetz 
Schirmherr des Cups ist, haben folgende Vereine die Ausrichtung 
übernommen: Korschenbroicher LC, ASC Rosellen / Neuss, TG 
Neuss, SG Zons und DJK Novesia Neuss.
Voraussetzung zur Wertung ist die Teilnahme an mindestens vier 
Läufen. Alle Einzelläufer und Mannschaften, die an vier der Ren-
nen teilnehmen, nehmen automatisch an der Wertung für den 
Rhein-Kreis Neuss Cup teil. Sie müssen sich nicht speziell dafür 
anmelden.
Weitere Informationen zu dem Cup erteilt Kreissportamtsleiter 
Thomas Schütz. Seine Telefonnummer lautet 0 21 81/601 5200, die 
E-Mail-Adresse thomas.schuetz@rhein-kreis-neuss.de.
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S ie ist eine außergewöhnliche Persönlichkeit, ihr Lebensweg mit 
vielen Höhen, aber auch Tiefen versehen. Bei Midori stand stets 
ein reflektierter, nach Stärke strebender Charakter hinter der 

äußerlich zarten Erscheinung. „Mädchen (14) erobert Tanglewood mit 
drei Geigen“, betitelte einst die New York Times auf der ersten Seite. 
Ein Ereignis ging diesen Zeilen voraus, das ihre Größe und aufrechte 
Persönlichkeit früh offenbarte. Ein Auftritt beim Tanglewood Festival 
im Jahr 1986 unter der Leitung von Leonard Bernstein: Midori spielt 
das Solo in dessen Serenade für Violine und Orchester, als ihre E-Saite 
der kindgerechten Siebenachtel-Amati die Spannung nicht halten 
kann. Doch auch die höchste Saite der ihr gereichten Stradivari des 
Konzertmeisters Malcolm Lowe reißt kurz darauf. Erst mit der dritten 
Geige, dann vom zweiten Konzertmeister Max Hobart, einer Guadag-
nini, bringt Midori ihr Spiel zu Ende. Das ohne Tadel mit eisernen Ner-
ven, mit harter Disziplin und unglaublicher Leidenschaft. Hochach-
tung bei allen Anwesenden. Selbst Maestro Bernstein geht an diesem 
Tag vor Bewunderung vor dem Mädchen in die Knie.
Inzwischen ist Midori 41 Jahre alt, hat viele renommierte Preise gewonnen 
und wurde international geehrt. Sie ist „eine Vollblutkünstlerin, die weiß, 
was sie will“, wie auch die New York Times ihr noch kürzlich zuerkannte. 
Denn Midori ist eine Denkerin mit gesellschaftlichem Engagement, die 
die intensive musikalische Zwiesprache mit ihrem Publikum sucht. Ob zu 
Gast auf den großen Konzert- und Kammermusikpodien oder unterwegs 
zu sozialen Projekten in aller Welt, Midori hat eine Botschaft: eine Ansage 
an den Respekt unter Menschen, an musikalische Leidenschaft und an 
ein friedliches Miteinander. So ernannte Ban Ki-moon, Generalsekretär 
der Vereinigten Nationen, die Künstlerin im September 2007 zur Bot-
schafterin des Friedens. Auch das ist eine starke Seite an Midori.

Jubiläumssaison der Friedensbotschafterin

Aber der, der Stärke hat, der kennt auch Schwäche, hat die goldene 
Medaille meist von beiden Seiten einmal betrachtet. Ihren ersten öf-
fentlichen Auftritt gab sie als Sechsjährige mit einer der Solo-Capricen 
von Paganini. Mit 11 Jahren zog sie mit ihrer Mutter von Osaka nach 
New York, um bei Dorothy DeLay an der Juilliard School zu studieren. 
Im selben Jahr debütierte Midori beim Silvesterkonzert der New York 
Philharmonic unter Zubin Mehta. Nach großen Erfolgen als gerade 
mal 20-Jährige, nach Auftritten mit Daniel Barenboim und Isaac Stern, 
zieht sie sich aus dem Musikgeschäft zurück. Sie hatte mit Zubin Meh-
ta und den Berliner Philharmonikern die Violinkonzerte von Béla Bar-
tók eingespielt und mit dem London Symphony Orchestra Paganini 
aufgenommen. Dann war erst einmal Schluss, der Leistungsdruck zu 
groß, der Körper dem nicht mehr gewachsen. Midori sagte alle Kon-
zerte ab und ließ sich psychologisch betreuen. Anschließend studierte 
sie selbst Psychologie.
Mittlerweile hat die Musik sie zurück, lebt sie in Los Angeles, wo sie als 
Professorin an der University of Southern California unterrichtet. Mit 
ihren vier gemeinnützigen Organisationen sorgt sie überdies welt-
weit immer wieder für neue Anstöße. „Musik hat die wunderbare Ei-
genschaft, Kommunikation zu stiften“, erklärte sie im Zeit-Interview. 
„Weil ich Geigerin bin, ist es doch denkbar, dass ich durch Musik auf 
Menschen einwirke, denen ich niemals begegne. Ich finde, das ist ei-
nes der Wunder, die Musik vollbringt.“
Midoris Jubiläumssaison ist durch viele krönende Ereignisse ge-
schmückt, sei es u.a. durch ein eigens für sie bei Peter Eötvös in Auf-
trag gegebenes Violinkonzert. Im April 2013 wird es unter Kent Naga-
no mit dem Gewandhaus-Orchester Leipzig zur Aufführung gebracht. 
Danach gastiert sie mit Sonaten und Partiten von Johann Sebastian 
Bach im Neusser Zeughaus. Die Anregung zu diesem Doppelkonzert 
am 14. und 15. Mai kam vom WDR3, der das Konzert auch aufzeichnet. 
Das Neusser Publikum kann dem Sender und dem Kulturamt Neuss 
für die Realisation dankbar sein. Und wird es sicher auch.
(Nähere Infos unter www.zeughauskonzerte.de)

Schon mit 14 Jahren stand sie zusammen mit Musikgiganten wie Leonard 
Bernstein auf der Bühne. Sie war ein Wunderkind an der Geige, spielte sich 
in die Herzen großer Komponisten, Dirigenten und in die des Publikums. 
Doch das ist nicht die einzige Begabung der Violinistin aus dem japanischen 
Osaka, soziales Engagement ist ihr schon lang ein wichtiger Wirkungsbe-
reich. Auch, aufgrund eigener Lebenserfahrung. Auch, weil sie zeitweise 
dem Konzertbetrieb und dessen Leistungsdruck den Rücken kehrte. Doch 
glücklicherweise hat die Musik sie wieder. 30-jähriges Bühnenjubiläum fei-
ert die Geigerin Midori in diesem Jahr. Wie schön, dass man daran in Neuss 
teilhaben darf: Am 14. und 15. Mai gastiert sie im WDR-Doppelkonzert im 
Neusser Zeughaus.

Marion Stuckstätte

Erfolgsgeigerin Midori interpretiert Bach im WDR-Doppelkonzert     

Musikalisch geistreicher Zeughaus-Genuss
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Verlosung
Der Neusser verlost 5x2 Karten für das Konzert 
am 15. Mai Schicken Sie uns einfach eine E-Mail 
mit dem Stichwort „Midori“ bis zum 8. Mai an  
glueck@derneusser.de.

Dieses Bankenretter-
Parlament! Milliar-
den hin, Milliarden 
her. Ein regierungs-
amtliches Gewurstel! 
Und Lammert – der 
Häuptling im Bun-
destag – sagt nichts 
dazu. Von den Sor-
gen der kleinen Leute 
ganz zu schweigen. 
Seit November 2009 
ist Martin Maier-Bo-
de nun der künstleri-
sche Leiter der Distel 
in Berlin und in dieser 
Funktion auch Autor 
und Regisseur vieler 
Distel-Programme. 
Aktuell ist er eben-
falls als Darsteller 
in dem Distel-Programm „Das Schweigen des Lammert“ zu sehen. 
Diese Revolte können die Neusser nun am 05. & 06. Mai im Kulturfo-
rum Alte Post live erleben. Ein geschäftiger Gülle-Unternehmer fühlt 
sich verkauft, ein glühender Lehrer geschulmeistert und ein fideler 
Kneipenbesitzer abserviert. Das hitzköpfige Rebellen-Trio zieht ent-
schlossen nach Berlin. Mit Merkel, dieser Basta-Kanzlerin, Klartext 
reden! Doch der Plan der Drei entpuppt sich als Odyssee. Was bleibt 
vom polternden Protest? Ein witziges Krawall-Kabarett mit tagesfri-
schen Stichproben aus einer entpolitisierten, irrewirren Politik.
Eintritt: 12€, Kulturforum Alte Post Neuss, Neustraße 28, Neuss, 
www.altepost.de

Vom 17. bis 19. 
Mai 2013 ist in 
drei Städten ein 
unge w ö hnl i ch e s 
Z u s a m m e n t r e f -
fen von Musikern 
aus der Region 
mit Virtuosen aus 
mehreren Ländern 
zu erleben. Das  
Ensemble TYROL 
wird diesen unge-
wöhnlichen musi-
kalischen Dialog 
am Freitag, 17. Mai, 20.00 Uhr im Neusser Kulturkeller auffüh-
ren. Rund um den Musiker und Kulturmanager Kazim Calisgan 
(Katakombentheater Essen) lud den in Neuss beheimateten 
Musiker Hesen Kanjo aus Syrien sowie den US-Musiker Bradford 
Catler ein um, gemeinsam mit dem in Istanbul lebenden Schlag-
zeuger Erdem Göymen, dem aus der Türkei stammenden Jazzpi-
anisten Uttku Yurtas und dem in Dortmund lebenden Flötisten 
und Bassisten Jens Pollheide neue Klangwelten zu erarbeiteten. 
Voller Spielfreude und mitreißender Rhythmen bewegen sich 
die Musiker stilsicher zwischen türkischen, syrischen und indi-
schen Musiktraditionen, greifen das Vokabular der Mikrointer-
valle der orientalischen Musik auf und überführen traditionelle 
Stücke durch moderne, vornehmlich jazzige Elemente in überra-
schende neue Klangbilder.
17.05.2013, Kulturkeller Neuss, Beginn: 20 Uhr AK 8€ (Ermäßigt 5€)

Das Schweigen des Lammert 
in der Alten Post

OffRoad – 
Klangwelten zwischen Türkei, 
Syrien und Indien

Neustrasse 20 – 41460 Neuss – Tel.: 02131 5977900
Mo - Fr 9:30-17:00 Uhr, Sa 9:30-13:00 Uhr – www.goldankauf-neuss.net

Gold
SilberWir kaufen

z.B. 
Zahngold
Altgold – Altsilber – Goldschmuck – Silberschmuck – Bruchgold – 
Antikschmuck – Golduhren – Tafelsilber – Brillantenschmuck – 
Luxusuhren – Münzen – Barren – Erbschaften – Silberbesteck – Platin 
– Unikate etc.auch Zinn und versilbertes Besteck – und vieles mehr…

Rubin & Son

Sofortige Barauszahlung zu 
Tageshöchstpreisen!

Den Neusser 
nicht mehr verpassen?
Sie wohnen nicht im Verteilgebiet, oder Ihr Nachbar ist 
immer schneller?

Wir bieten Ihnen an, Ihr Lieblingsmagazin im Abo zu 
beziehen. Sie erhalten alle 10 Monatsausgaben plus 
unseren Jahresrückblick zum Preis von € 25,- pro Jahr per 
Post zugestellt.

Melden Sie sich einfach unter abo@derneusser.de oder 
telefonisch unter 02131-178 97 22 an.
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S ie sind das Dreamteam des hiesigen Rathauses, haben 
aus ihren unterschiedlichen Positionen profunden Ein-
blick in die Wirkungsfelder und Verstrickungen von Poli-

tik und Verwaltung. Ihr Besprechungsraum ist die Kantine des 
Stadthauses, von hier durchleuchten, diskutieren und lösen sie 
die wesentlichen politischen Belange. Da wäre zum einen Jupp 
Schwaderath, der Hausmeister des Neusser Rathauses, alias 
Dennis Prang. In seiner Funktion weit verkannt und dennoch mit 
wichtigen Aufgaben wie der Um- und Aufrüstung des städti-
schen Equipments betraut, ist er ein Meister der politischen Ana-
lyse. Er hat weit mehr als nur von der Effizienz des Wechsels von 

Winter- auf Sommerfilzgleiter 
der Bestuhlung zu berichten. 
Kaum eine politische Debatte, 
die ihm entgeht, die er nicht 
zu lösen wüsste. Er ist einer 
der drei heimlichen Herrscher 
der Neusser Stadtverwaltung, 
die sich als Sprachrohr Neusser 
Bürger verstehen. Mit ihm im 
Bunde stehen Stadtarchivar 
Alfred Sülheim (Jens Spörck-
mann) und Controllerin Simo-
ne Strack (Stefanie Otten). Sie 
haben den politischen Alltag 
fest im Griff. Und dort, wo sie 
nicht weiterkommen, helfen 
ihnen Gäste stets aus.
Ein neues Konzept mit einer 
guten Portion Lokalkolorit, 
spitzer Zunge und pfiffigen 
Texten sowie gezielter Ausrich-
tung aufs Zwerchfell ist jüngst 
am Theater am Schlachthof 
entstanden. Die drei Darsteller 
Prang, Spörckmann und Otten 
sprechen für sich und müs-
sen in Neuss nicht mehr ihre 
Qualität unter Beweis stellen. 
Aber das Format ist noch nicht 

allen bekannt, läuft seit Dezember vergangenen Jahres und hat 
es verdient, in aller Neusser Munde zu gelangen. Unter der Regie 
des künstlerischen TAS-Leiters Markus Andrae gestaltet sich alle 
zwei Monate ein neuer Abend mit stadt- und landespolitischen 
Inhalten, das dem Publikum eine die Bauchmuskeln strapazie-
rende Sicht auf aktuelles Geschehen darbietet. Scharfsinnig und 
zielsicher sezieren die drei Protagonisten die Neusser „Szene“, 
erörtern wichtige soziale Zusammenhänge und nehmen Politi-
kerpersönlichkeiten kritisch ins Visier. 

In weiser Voraussicht
Selbst da, wo die Themen selbst im Rathaus noch nicht bekannt 
sind, erahnen die drei Rathausweisen schon, was dem Bürger 
zukünftig schwant. Da darf im Verwaltungsgebäude hinter ver-
schlossenen Türen noch so viel gekungelt und gemunkelt wer-
den, Schwaderath, Sülheim und Strack entgeht nichts. So haben 
sie auch in diesem Monat einiges Interessantes ausgegraben. Der 
Sparkurs der Landesregierung ist ungebremst. Sie hat beschlossen, 
Betriebsausflüge werden nur noch genehmigt, wenn ihr Ziel eine 
andere Kommune in NRW ist. Der Grund für diese Maßnahme ist 
ebenso einfach wie bestechend: Weniger Geld soll vom öffentli-
chen in den privaten Sektor fließen. Bevor nun aber die gestresste 
Belegschaft des Neusser Rathauses zu ihrem jährlichen Betriebs-
ausflug aufbricht, muss sie erst die Kollegen aus Herne empfangen 
und bewirten. Und an wem bleibt diese Aufgabe hängen? Natür-
lich am Dreamteam der Neusser Verwaltung, dem Trio Infernale, 
der Rathauskantine: Strack, Sülheim und Schwaderath.  
Bar ernst muss man das nicht nehmen, eine amüsante Geschichte 
rundherum und je Programm ein Gast aus dem Umland sorgen für 
Auflockerung und einen kurzweiligen, heiteren Abend. Zwischen 
Eisbein und Sauerkraut werden hier die Geschicke der Stadt ent-
schieden. Der ein oder andere unpolitische Witz ist gesichert auch 
dabei. Da haben die TAS-Macher gut hingeschaut und raffiniert zu-
sammengestrickt. Das ist Neusser Kabarett wie man es sich wün-
schen mag. Mehr davon! 
3. Ausgabe der Rathauskantine: „Betriebsausflug“ am 3.5., 4.5., 5.5. 
und 9.5.2013 mit den Gästen Warntjen & Stern, ehemaliges Kaba-
rett Aok; 4. Ausgabe im Juli: „Zwangsurlaub mit Animateur“, Som-
merspecial mit Heinz Allein, der Unterhalter (Harry Heib) ab 5.7.13. 
Infos unter www.tas-neuss.de 

Erhöhung der Kitagebühren, Windpark-Debatten oder 
der Schwund an Neusser Apotheken außerhalb der In-
nenstadt, da gibt es einiges, das dem Quirinusstadt-Bür-
ger am Herzen liegt. Sei es in der Kommune, sei es auf 
Landes- oder Bundesebene, unzählige brisante Themen 
bedürfen näherer Einsicht und Klärung. – Das sagte sich 
das frisch formierte Team des Theaters am Schlachthof 
und konzipierte ein für Neuss neuartiges Kabarett-For-
mat, die Rathauskantine. Alle zwei Monate steht das Ka-
barett-Trio nun „live aus dem Stadthaus“ mit aktuellem 
Programm  auf der Bühne, sticht und bohrt in politische 
Wunden und mischt kommunales Treiben mit geballter 
Ladung Spaß kräftig auf.

Marion Stuckstätte

TAS-Kabarett-Trio in der dritten kommunalpolitischen Runde 

Neues aus Neuss aus der Rathauskantine
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18. Mai anno 2013. 
Ein einschneidender Tag, der auf 

uns zu kommt. Bayern Mün-
chen wird am letzten Spiel-

tag natürlich deutscher 
Meister, und am Abend 

steigt mal wieder der Eu-
rovision Songcontest. 
Während der senderbe-
stimmende NDR durch 
das Ändern des Prozede-

re den seit langem ersten 
raablosen Träller-Wettbe-

werbes ins Vollbad der Lang-
weile getunkt hat, schnorchelt 
es fortan in seiner ursprüng-
lichen Bedeutungslosigkeit 
zweckfrei vor sich hin. 
Die Bayern hingegen wollen 
trotz Erfolg hungrig bleiben. 
Unkalkulierbar. Und schaf-

fen das. Prima.  Gut, auch 
der „Deutsche an 
sich“ hat sich für ei-
nige zivilisatorische 
Errungenschaf ten 
brav Applaus ver-
dient. So bereitet er 
seinen Kaffee nicht 

mehr zu, indem er zuvor vakuumverschweißtes Kaffeepulver in Altpa-
pierfilter löffelt und das Wasser, was durch das Pulver hindurch in die 
Glaskanne tröpfelt, in Maschinen aufkocht, deren Verkalkungsgrad 
dem unbescholtenen Trinkwasser nur noch gestattet in furzenden, 
ja nahezu diarrhötischen Geräuschen der Erdanziehung nachzuge-
ben. Auch hat er die behäkelte Klorolle und den Wackeldackel auf der 
Kofferraumablage abgeschafft. Brav! Doch nichts gegen den Bayern. 

Denn in dieser Spezies bricht sie sich hin und wieder Bahn, die dunk-
le Seite des Deutschtums, dann werden die häßlichen Furchen der 
Provinzpubertät sichtbar und die ganze Perversion tritt zu Tage, die 
in dem Glauben gipfelt, man könne kotzhässliche Eichenmöbel durch 
Auflegen von Häkeldeckchen verschönern.
Im bayerischen Alltag erleben kann man dies dieser Tage im Jagd- 
und Fischereimuseum München. Dort werden aktuell Wolpertinger 
zur Schau gestellt. In seinem Ursprung sind das irrationale Fabelwe-
sen, die der Bayer aus Mangel an Fantasie aber tatsächlich zusam-
menklebt. So setzt er sich mit einer Heißpistole bewaffnet in dunk-
le, unbelüftete Keller und lötet Teile von toten Tieren einfach anders 
zusammen als es von der Natur gedacht war. Er verhöhnt in seinem 
Miniatureisenbahnfetisch die Schöpfung und tackert mit waffentech-
nischer Unterstützung diverser Baumärkte veterinäre Leichenteile 
so lustvoll zusammen, dass man sich schier wundert, dass harmlose 
Umoperationen von Transsexuellen noch derart verrufen sind. Mit 
der jahrhundertelang erworbenen Praxis im Wolpertingergeschäft 
könnte man Transsexuelle in Niederbayern sogar selber umoperieren. 
Daheim im Keller, live begleitet von der ortsansässigen Blaskapelle. 
Doch damit nicht genug. Um ihren Fetisch völlig enthemmt aus-
zuleben, stellen die geistigen Vorfahren Gunter von Hagens ihre 
neu erschaffenen Pattex-Panther auch noch in aller Öffentlichkeit 
aus, dann stehen in frisch geputzten Vitrinen an Katzenbuckel ge-
schweißte Entenschnäbel, die mit ihren falsch angeklebten Mäu-
sezähnen eine stumpfe Debilität ausströmen, die nicht einmal die 
regional übliche Inzucht zu erzeugen vermag. 
Wundern Sie sich am 18.Mai also nicht über merkwürdige Osteuro-
päer in Glitzerfummeln oder beängstigende Gesichtszüge von Frank 
Ribery, wenn er jubelnd die Meisterschale durch das Stadion trägt.
Im günstigsten Fall hat sie einfach jemand zusammen geklebt.

Jo Mai

Soloprogramm „schön scharf“ (regionale Auswahl):
Di., 14.05.13	 Theateratelier Takelgarn; Düsseldorf 
Mi., 12.05.13	 Manege; Ratingen (Auszüge)
Und jeden Freitagmorgen auf Antenne Düsseldorf
Jens Neutags Spieltermine finden Sie unter: www.jensneutag.de

Neutags Satirischer Alltag

Es ist immer wieder eine Freude, 
etwas Besonderes zu entdecken.

www.sprach-assistent.de

SPRASS® der Sprachassistent
Mehr als ein Hörgerät. 
Für Menschen, die einfach nur 
Sprache verstehen möchten.

Anzeige 03: 4-spaltig, 4c, 189 mm x 90 mm

Muster Akustiker
Musterstraße 12
12345 Musterstadt
Tel. (0000) 00 00 00

Testen Sie SPRASS jetzt 
ganz unverbindlich 
und kostenlos!

In Musterstadt 
nur bei uns!

In Neuss nur bei uns!

Akustikus 
Hörsysteme GmbH
Erftstr. 4
41460 Neuss
Tel.: 02131-2069086

Vent du Sud
L`Art de vivre au sud

LAGERVERKAUF
Dekostoffe, Tischwäsche und 
Accessoires aus Frankreich

Seit fast 20 Jahren ihre 
günstige Quelle für nicht 
alltägliche Heimtextilien.

Ständig über 150 Rollen Stoff, 
mehr als 200 Tischdecken 

vorrätig.

Nähservice für Dekorationen 
und Tischwäsche.

Frankreichs große Marken 
zum kleinen Preis.

Nur samstags von 11-15 Uhr!

Alte Hauptstrasse 8, 
Neuss-Rosellerheide

Vent du Sud Deutschland GmbH
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 0 21 31. 178 97 22, Fax 0 21 31. 178 97 23     termine@derneusser.de
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Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Pae White - In Love with Tomorrow. 
Ausstellung mit Werken der ameri-
kanischen Künstlerin. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr. Langen Foundation, 
Raketenstation
v. Chr. / B.C. - Frühe Skulpturen und 
Objekte aus der Sammlung Viktor 
und Marianne Langen. Ausstellung 
im Kunst- und Ausstellungshaus 
Langen Foundation, Raketen-
station. Ab 8.5. täglich 10:00 bis 
18:00 Uhr
Horizonte - Landschaft im Spiegel 
der Jahrhunderte. Ausstellung 
mit Gemälden, Zeichnungen und 
Druckgrafiken von Niederländern 
des 17. Jahrhunderts, Symbolisten, 
„Nabis“, Expressionisten und 
Modernen Primitiven. Bis 12.5. 
Di bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-Sels-
Museum
Horizonte erweitern - Die Künstler 
von Morgen und das Phänomen 
Landschaft. Ausstellung mit 
kreativen Neuinterpretationen 
von Malschülern und -schü-
lerinnen des „Malpalais“, der 
Kunsterlebnisschule Neuss. Di 
bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-Sels-
Museum
Heinrich Campendonk - Holz-
schnitte. Ausstellung mit 
ausgesuchten und teils kolorierten 
Holzschnitten aus dem reichen 
Bestand des Clemens-Sels-Muse-
ums. Di bis Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, 
So 11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens-
Sels-Museum
Bunte Bilder für Europa. Ausstel-
lung des Clemens-Sels-Museums 
über Bilderbogen-Produktion und 
-Handel im 18. und 19. Jahrhun-
dert. Sa + So 11:00 bis 17:00 Uhr. 
Feld-Haus - Museum für populäre 
Druckgrafik
maximal minimal. Themenaus-
stellung: Wie weit kann Kunst 
reduziert werden, bevor sie 

ganz verschwindet? Mo bis Fr 
09:00 bis 17:00, Sa 14:00 bis 18:00, 
So 12:00 bis 18:00 Uhr. Kulturfo-
rum Alte Post
„Die schönsten deutschen Bücher 
2012. Ausstellung der Stiftung 
Bücherkunst mit jeweils fünf 
ausgewählten Büchern aus 
fünf Kategorien. Bis 11.5. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek

Mittwoch, 01.05.
Diverse

11:00 Uhr: Holzhacker Meister-
schaft. Hier können Groß und Klein 
kräftigen Vierer-Teams zuschauen 
und bei vielen Aktionen rund um 
die Holzhacker Meisterschaft 
selbst aktiv werden. Zwischen 12 
und 18 Uhr werden starke Männer 
ihre Muskeln spielen lassen und 
in den Disziplinen: Speedkraxeln, 
Fiakerpulling, Axtdart, Fass rollen 
und Single Buck ihren Meister 
ermitteln.Skihalle
11:00 bis 19:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
11:25 Uhr: Im Maiglöckchenwald. 
Halbtageswanderung für Senioren 
mit dem Eifelverein Neuss. Treff-

punkt Hauptbahnhof Neuss
11:30 Uhr: DGB-Kundgebung und 
Familienfest. Veranstaltung des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes 
zum Tag der Arbeit mit Live-Musik, 
Infoständen und einem Unterhal-
tungsprogramm für Kinder. Markt 
am Rathaus Neuss
18:00 Uhr: Feierabendtour. Rad-
wanderung mit dem ADFC Neuss 
durch die Stadt und drumherum. 
Treffpunkt Rathaus Neuss, Markt

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Real, Bataver-
straße 93

Sport
16:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bun-
desliga Herren 2013. Heimspiel der 
Uedesheim Chiefs gegen den IVA 
Rhein Main Patriots. Bezirkssport-
anlage Neuss-Uedesheim

Donnerstag, 02.05.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Birgit Gaedtke (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus
09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé 
für Mütter und Väter mit ihren 
Kindern. Kinderschutzbund, 
Michaelstraße 8-10
09:45 Uhr: Spaziergang im 
„Bunten Garten“ und Botanischen 
Garten Mönchengladbach. Wan-
derung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis 12:00 Uhr: Frühstücks-
buffet für Alleinerziehende. 
Veranstaltung des Sozialdienst 
Katholischer Männer. Bürgerhaus 
Erfttal, Bedburger Straße 61
10:00 bis 11:30 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Start am 21.03.2013). Clemens-
Sels-Museum
13:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. Kurze 

Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum 
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss Karin Kilb im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss Max Fischer im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
16:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Integrationsrates der Stadt 
Neuss im Rathaus, Markt 2, Raum 
E.258
16:00 bis 20:00 Uhr: Blutspende-
termin des Deutschen Roten Kreuz 
im Kardinal-Bea-Haus, Furtherhof-
straße 25-29
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. Semi-
nar des Familienforum Edith Stein 
mit Ursula Hurtz. Edith-Stein-Haus
19:00 Uhr: Bühne frei - Streicher 
und mehr. Junge Nachwuchsmu-
siker der Städtischen Musikschule 
Neuss stellen sich vor. Romaneum
20:00 bis 21:30 Uhr: Intuitives 
Bogenschießen: Im rechten 
Moment loslassen! Workshop 
des Familienforum Edith Stein 
mit Angelika Stark (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter). Kinderspiel-
platz Jröne Meerke, Neuss-Furth
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für 
Jugendliche in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 11.04.2013). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: West-östlicher Divan. 

Theateraufführung des Rheini-
schen Landestheaters Neuss nach 
einem poetischen Dialog von 
Johann Wolfgang von Goethe. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Studio

Märkte
07:00 bis 17:30 Uhr: Maimarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss auf 
dem Münsterplatz, Freithof und 
Markt

Freitag, 03.05.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark
19:30 Uhr: Sing mit Danny Donatz. 
Singen macht glücklich, gemein-
sam singen noch glücklicher! 
Samadhi Yoga und Meditations-
haus. Michaelstrasse 69

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Vor-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais
15:00 bis 17:30 Uhr: Kleine Gärtner 
aktiv. Werkaktion des Neusser Kin-
derbauernhof für Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Blätterge-
schichten. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais

Heimspiel der Uedesheim Chiefs II 
gegen die Hilden Flames. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim 

Montag, 06.05.
Diverse

10:30 bis 12:00 Uhr: Gesprächs-
kreis Literatur / Kultur II - Thomas 
Mann: Erzählungen. Treffen des 
Netzwerks Neuss-Mitte. Thema in 
diesem Halbjahr sind Geschichten 
des deutschen Schriftstellers. 
Literaturcafe St. Quirin, Münster-
platz 16 
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Frau 
Angelika Quiring-Perl im Rathaus 
Neuss, Markt 2, Zimmer 2.147
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des Deutschen Roten Kreuz im 
Haus RheinLand-Versicherungen, 
RheinLandplatz
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein (Start am 
08.04.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Heil und Hei-
lung - Heilung durch den Glauben? 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Dr. Ulrike Peters. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein mit 
Hildegard Burkarth. Edith-Stein-
Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Muttertags-
basteln. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
drei bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Konzerte
19:30 Uhr: Nils Landgren Funk 
Unit. Eine Groove-Connection mit 
kombinationsstarken Teamplayern 
und beschlagenen Edeltechnikern 
– das ist die Funk Unit, mit der Nils 
Landgren nun tourt. Eintritt VVK 
28 €, AK 33 € Kulturfabrik Krefeld

Dienstag, 07.05.
Diverse

15:00 Uhr: 50 PLUS 2013 - Film 
am Nachmittag: Wenn Liebe so 
einfach wäre. Vorführung eines 

12:00 Uhr: Chihuahua and Friends. 
Großes Zwerghundetreffen mit 
Informationen für Besitzer von 
Zwerghunden aller Art bis zehn 
Kilogramm. RennbahnPark, Alte 
Wetthalle 
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufsoffe-
ner Sonntag in der Neusser Innen-
stadt. Im Rahmen des Stadtfestes 
„Neuss blüht auf“
13:00 Uhr: Raketenstation Hom-
broich. Öffentliche Führung im 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Cafe Kischken, Raketenstation 
Hombroich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das 
Kunst- und Ausstellungshaus. 
Treffpunkt Eingang Langen Found-
ation, Raketenstation

Kinder & Jugendliche
11:00, 15:00 + 17:00 Uhr: Die Olchis. 
Theateraufführung mit Musik 
nach Kinderbüchern von Erhard 
Dietl für Zuschauer ab vier Jahren 
(Vorstellung ist ausverkauft!). 
Theater am Schlachthof
15:30 Uhr: Im Zahniland. Theater-
aufführung der HOBI-Puppen-
bühne in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Neuss-Gnadental. Gemeindesaal 
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
15:30 bis 18:00 Uhr: Dinosaurier-
Expedition. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von vier bis fünf Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Matinee zu „Der 
Kaufmann von Venedig“. Das Rhei-
nische Landestheater Neuss gibt 
Hintergrundinformationen über 
Autor, Werk und Regiekonzept. 
Foyer Rheinisches Landestheater 
Neuss
19:00 Uhr: Die Rathauskantine. 
Das Kabarett Triotop präsentiert 
ihr drittes Programm im Rahmen 
ihrer Kabarett-Reihe. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Acoustic Concerts - Pep 
Ventura. Jazzkonzert mit dem 
Trio um den Saxophonisten und 
Kunstförderpreisträger der Stadt 
Neuss 2011. Kulturkeller
20:00 Uhr: GoMusic. Martin 
Engelien präsentiert Stars der 
nationalen und internationalen 
Rockmusik-Szene. okieDokie

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Hit, Römer-
straße 120

Sport
13:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den Berliner HC. Stadion an 
der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der Holzhei-
mer SG 1920 gegen den SC Viktoria 
04 Rheydt. Bezirkssportanlage 
Neuss-Holzheim
18:00 Uhr: Skaterhockey-Lan-
desliga Mittelrhein Herren 2013. 

Konzerte
15:00 bis 18:00 Uhr: 50 Jahre 
Musikschule Neuss. Jubiläumsfes-
tival der Stadtischen Musikschule 
Neuss mit Konzerten von Klassik 
über Rock bis Jazz. Romaneum

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle 
23:00 Uhr: Bad Taste-Party (Die 
Happy Hour von 23 bis 24 Uhr gilt 
für Cocktails und Longdrinks.) Ein-
tritt VVK und AK 6 €, ab 18 Jahren. 
Kulturfabrik Krefeld

Märkte
09:00 bis 14:00 Uhr: Trödelmarkt 
mit Cafeteria. Veranstaltung des 
Sozialdienst Katholischer Männer 
(fällt bei Regenwetter aus). Bürger-
haus Erfttal, Bedburger Straße 61
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
14:00 Uhr: 2. Feldhockey-
Bundesliga Gruppe Nord Herren 
2012/2013. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen 
den Rheydter SV. Stadion an der 
Jahnstraße
16:30 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2012/2013. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den TuS Lichterfelde. Sta-
dion an der Jahnstraße

Sonntag, 05.05.
Diverse

06:00 Uhr: Sadhana - Yoga und 
Meditation am Sonntag Morgen. 
Samadhi Yoga und Meditations-
haus. Michaelstrasse 69
8:30 bis 12:00 Uhr: Frühstücks-
büffet im Samadhi. Brot & 
Brötchen; Frischkäse, Aufstriche 
und Käseaufschnitt; Marmeladen; 
Tomaten und Mozzarella; Obst-
salat; inklusive 1 Tasse Kaffee oder 
Tee. Preis: 8,50 €. Samadhi Yoga 
und Meditationshaus. Michaels-
trasse 69
09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims, 
Dunantstraße 40
10:00 bis 16:00 Uhr: Der unsicht-
bare Schmerz - Alte seelische 
Verletzungen erkennen, verstehen 
und überwinden. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Doro-
thee Döring. Romaneum
11:00 Uhr: Museum Insel Hom-
broich. Öffentliche Führung im 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Kassenhäuschen Museum Insel 
Hombroich
11:00 bis 19:00 Uhr: Neuss blüht 
auf 2013. Neusser Stadtfest mit 
einem musikalischen Bühnenpro-
gramm und einem Erlebnisbereich 
für Kinder. Veranstaltung der 
Zukunftsinitiative Innenstadt 
Neuss (ZIN). Neusser Innenstadt-
bereich 
11:30 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. Füh-
rung mit dem Bonner Parfumeur 
Manasse, der den einmaligen Duft 
der dargestellten Blumen verströ-
men lässt, mit anschließendem 
Workshop. Clemens-Sels-Museum 

Samstag, 04.05.
Diverse

07:24 Uhr: Wanderung zu einem 
westfälischen Kleinod. Wanderung 
mit dem Eifelverein Neuss von 
Schloss Berge nach Westerholt. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
09:45 bis 17:00 Uhr: Faszination 
intuitives Bogenschießen - ohne 
Wettbewerb, ohne Erfolgsdruck. 
Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Volkhart Kuhn. 
Romaneum
10:00 bis 17:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen. Willi-
Graf-Haus
10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Das historische Neuss. 
Geführter Stadtrundgang zu 
den Zeugnissen der Neusser 
Geschichte. Anmeldung bei der 
Tourist Information Neuss
10:00 bis 17:00 Uhr: Die 
wundersame Welt des Klangs - 
Klang-Erlebnis-Tag. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Ilona 
Landwehrs. Romaneum
11:00 bis 16:15 Uhr: Thailändi-
sche Küche. Kochseminar der 
Volkshochschule Neuss mit Sabine 
Nordmeyer. Romaneum
11:00 bis 21:00 Uhr: Neuss blüht 
auf 2013. Neusser Stadtfest mit 
einem musikalischen Bühnenpro-
gramm und einem Erlebnisbereich 
für Kinder. Veranstaltung der 
Zukunftsinitiative Innenstadt 
Neuss (ZIN). Neusser Innenstadt-
bereich
14:00 Uhr: Entspannungskurs 
für Angehörige von an Demenz 
erkrankten Familienangehörigen 
und Pflegebedürftigen. Edith-
Stein-Haus
14:00 bis 17:00 Uhr: Wildkräuter-
Spaziergang durch die Neusser 
Innenstadt. Exkursion der Volks-
hochschule Neuss mit Dr. Ulrike 
Gustorf-Plüschke. Treffpunkt Foyer 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
10:00 Uhr: Väter backen mit ihren 
Kindern zum Muttertag. Für Väter 
mit Kindern von 4 bis 6 Jahren. 
Edith-Stein-Haus
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für 
Jugendliche in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 20.04.2013). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Räuberle-
ben. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Rathauskantine. 
Das Kabarett Triotop präsentiert 
ihr drittes Programm im Rahmen 
ihrer Kabarett-Reihe. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Jesus von Texas. Thea-
teradaption in einer Inszenierung 
von Jale Maria Gönenc nach 
einem Roman von DBC Pierre für 
Zuschauer ab zwölf Jahren. Kultur-
forum Alte Post

19:30 Uhr: Verborgene Schätze: 
Klinger. Exklusive Abendführung 
zu den Schätzen des Museums. 
Clemens-Sels-Museum
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband 
Neuss für Jugendliche ab vierzehn 
Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Amadeus. Musika-
lische Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
nach einem Schauspiel von Peter 
Shaffer. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Die Rathauskantine. 
Das Kabarett Triotop präsentiert 
ihr drittes Programm im Rahmen 
ihrer Kabarett-Reihe. Theater am 
Schlachthof
20:00 bis 22:00 Uhr: Erika Mann 
und die „Pfeffermühle“. Roswitha 
Dasch und Ulrich Raue widmen 
sich mit Parabeln, Liedern und 
Gedichten dem Leben und Schaf-
fen Erika Manns und den Kabaret-
tisten ihrer Zeit. Konzertveranstal-
tung der Volkshochschule Neuss in 
Kooperation mit der Gesellschaft 
für christlich-jüdische Zusam-
menarbeit Neuss. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
20:00 Uhr: Jesus von Texas. Thea-
teradaption in einer Inszenierung 
von Jale Maria Gönenc nach 
einem Roman von DBC Pierre für 
Zuschauer ab zwölf Jahren. Kultur-
forum Alte Post

Konzerte
16:30 Uhr: rhythm matters live@
Kulturfabrik. Von Jazz bis Funk 
mit den Ensembles der Krefelder 
Musikschule rhythm matters. 
Im Anschluss an das Konzert: 
Disco mit DJ Der Wolf. Eintritt frei. 
Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Friday Night - Plucked 
Stories. Coversongs mit dem Acou-
stic Gitarren-Duo Markus Exner 
und Georg Kaster. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle

Sport
16:00 Uhr: 28. Rosellener Abend-
lauf. Traditioneller Laufwettbewerb 
des ASC Rosellen für Bambinis, 
Schüler und Erwachsene. Theodor-
Klein-Sportanlage Rosellen (Start 
und Ziel) 

Geheimoperation Quirinus

Theater für Kinder
12. und 26. Mai, 15 Uhr

Theater am Schlachthof

Ein kleines Spiel
18., 19. und 25. Mai
Theater am 
Schlachthof

Ein Bericht für 
eine Akademie
29. Mai Premiere
Studio RLT
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
13:00 Uhr: Holzschnitte von 
Heinrich Campendonk. Kurze 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss Karin Kilb im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:30 Uhr: Kaffee-Radtour zum 
Birkhof. Radwanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hermkes Bur, Rheydter Straße 100
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt Neuss Max Fischer im Sozial-
amt, Oberstraße 108, Zimmer 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Tanzcafe im 
Bürgerhaus. Geselliger Nachmit-
tag mit Live-Musik. Veranstaltung 
des Sozialdienst Katholischer Män-
ner. Bürgerhaus Erfttal, Bedburger 
Straße 61
19:00 Uhr: Bühne frei - Bläser und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker 
der Städtischen Musikschule 
Neuss stellen sich vor. Romaneum
19:00 bis 21:15 Uhr: Boogie Woogie. 
Workshop der Volkshochschule 
Neuss mit Ingo Kellner. Romaneum 
19:30 bis 21:00 Uhr: Der neue 
Antisemitismus: Alter Wein in 
neuen Schläuchen? Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Günter 
Semmler. Romaneum
20:00 Uhr: DONNERsTAG - 
Ästhetik des Zen-Buddhismus. 
Vortrag von Prof. Dr. Volker Beeh. 
Kulturforum Alte Post
20:00 bis 21:30 Uhr: Intuitives 
Bogenschießen: Im rechten 
Moment loslassen! Workshop 
des Familienforum Edith Stein 
mit Angelika Stark (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Lesebär – Das Bilder-
buchkino der Stadtbibliothek 
– Keine Angst vor Ungeheuern 
von Chris Wormell. Für Kinder ab 4 
Jahren. Eintritt frei. Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Ein Huhn, ein 
Ei und viel Geschrei. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von drei bis fünf Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:00 bis 17:30 Uhr: Zu Besuch 
bei den Osterlämmern auf der 
Weide. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
drei bis sechs Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sieben Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen 
(bei trockenem Wetter) Spielplatz 
Stüttgener Str., Uedesheim
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für 
Jugendliche in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 11.04.2013). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Peggy Pickit sieht das 
Gesicht Gottes. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss nach einem Bühnenstück 

Kinder von drei bis sechs Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 10.04.2013). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen 
(bei trockenem Wetter) Spielplatz 
Harfferstr., Erfttal

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter: 
Impro-Duell. Spannender, lustiger 
und nervenaufreibender Thea-
terabend, bei dem das Publikum 
den Inhalt der gespielten Szenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
Neuss 2012/13 - Midori Teil 2. Zwei-
tes und letztes Kammerkonzert 
des Westdeutschen Rundfunks 
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach, Konzerteinführung um 19:15 
Uhr mit Dr. Matthias Corvin (Fort-
setzung vom 14.05.2013). Zeughaus
20:00 Uhr: Jazz im Drusushof 
2013 - Climax Band Cologne. Die 
Kölner Band spielt Oldtime Jazz, 
Blues, Swing, Rock‘n‘Roll und Pop. 
Drusushof
20:00 Uhr: Blue in Green 2013 
- Oliver Maas Trio / Three Fall. 
Doppelkonzert mit Stücken aus 
dem Debütalbum „liegend“ 
im ersten Teil sowie Songs der 
Gewinnerband des „futuresound 
2008“-Wettbewerbs der Lever-
kusener Jazztage im zweiten Teil. 
Kulturforum Alte Post

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar

Donnerstag, 16.05.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677 
09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé 
für Mütter und Väter mit ihren 
Kindern. Kinderschutzbund, 
Michaelstraße 8-10 
09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Birgit Gaedtke (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:30 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Start am 21.03.2013). Clemens-
Sels-Museum

lischen Momente behalten jedoch 
nie die Oberhand. Eintritt VVK 10 €, 
AK 13 € Kulturfabrik Krefeld
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
Neuss 2012/13 - Midori Teil 1. Erster 
von zwei Kammerkonzerten des 
Westdeutschen Rundfunks mit 
Werken von Johann Sebastian 
Bach, Konzerteinführung um 19:15 
Uhr mit Dr. Matthias Corvin (Fort-
setzung am 15.05.2013). Zeughaus

Mittwoch, 15.05.
Diverse

16:00 Uhr: Interkulturelles Lesecafe 
für Eltern. Ein neuer Treffpunkt in 
der Stadtbibliothek für Eltern aus 
allen Kulturen und Ländern. Bei Tee 
oder Kaffee wird gemeinsam über 
Bücher gesprochen, sich ausge-
tauscht und gelacht, neue Bücher 
vorgestellt, es wird vorgelesen und 
das in vielen verschiedenen Spra-
chen. Anmeldung bei Eva Müller, 
Tel. 02131 90-4208 oder 90-4242 
oder eva.mueller@stadt.neuss.de 
Stadtbibliothek
19:00 Uhr: Neusser Wirtschafts-
treff: Das Ende der Privatsphäre? 
- Digitale Medien und der Wandel 
der Öffentlichkeit. Vortrag von Dr. 
Jan-Hinrik Schmidt, Hans-Bredow-
Institut für Medienforschung, 
Hamburg. Veranstaltung der 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Neuss. Forum Sparkasse Neuss, 
Michaelstraße 65 
19:00 bis 20:30 Uhr: MännerTreff. 
Gesprächsforum des Familienfo-
rum Edith Stein mit Hubert Schuh. 
Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: Forum Lebensstile. Tref-
fen einer Arbeitsgruppe der neuss 
agenda 21 auf der Dunantstraße 32
19:30 bis 21:00 Uhr: Gesprächskreis 
Literatur / Kultur I: Ein Kind. Treffen 
des Netzwerks Neuss-Mitte. 
Thema in diesem Halbjahr ist ein 
Roman von Thomas Bernhard. 
Literaturcafe St. Quirin, Münster-
platz 16
19:30 bis 21:00 Uhr: Herrin des 
Hügels - Das Leben der Cosima 
Wagner. Lesung der Volkshoch-
schule Neuss mit dem Autoren 
Oliver Hilmes. Stadtbibliothek
19:30 bis 21:00 Uhr: Testamentge-
staltung. Vortrag der Volkshoch-
schule Neuss mit Dr. Martin Lohr 
und Jutta Stüsgen. Romaneum
19:30 bis 21:00 Uhr: Heilfasten. Vor-
trag der Volkshochschule Neuss 
mit Günter Brück. Romaneum
20:00 Uhr: Was glaubst du 
denn? - 2. Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der Religionen. Podi-
umsdiskussion im Rahmen einer 
dreiteiligen Gesprächsreihe zum 
interreligiösen Dialog mit Werner 
Höbsch, Erzbistum Köln, und 
anderen Gästen. Foyer Rheinisches 
Landestheater Neuss

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Zu Besuch bei 
den Bauernhoftieren. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhof für 

Klasse). Stadtbibliothek
11:00 Uhr: Nathans Kinder. Jugend-
stück von Ulrich Hub in einer 
Aufführung des Rheinischen Lan-
destheaters Neuss für Zuschauer 
ab zehn Jahren (Schulvorstellung 
- Um Anmeldung wird gebeten). 
Studio Rheinisches Landestheater 
Neuss

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Comedy Apartment: 
Lustig und lecker. Lars Hohlfeld 
präsentiert erfahrene Profis und 
erfrischende Newcomer aus der 
Comedy-Szene. Haus Obererft

Konzerte
19:00 Uhr: Bürgergesellschaft trifft 
Musikschule. Konzert der Städti-
schen Musikschule Neuss und der 
Bürgergesellschaft Neuss mit fünf 
japanischen Musikern im Rahmen 
ihrer Konzerttournee sowie 
Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Neuss. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal, Romaneum

Dienstag, 14.05.
Diverse

11:00 Uhr: Die vielfältige Welt 
des europäischen Symbolismus. 
Öffentliche Führung zu den 
Sammlungen des Museums. 
Clemens-Sels-Museum 
14:30 Uhr: Fahrradfahren (max.28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten 
19:00 bis 22:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 04.05.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:45 Uhr: Neurodermitis 
- verstehen, erkennen, damit ein 
gutes Leben führen. Informati-
onsabend des Familienforum 
Edith Stein mit Marita Matzel. 
Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Das künstliche 
Hüftgelenk - wie funktioniert das? 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Dr. med. Torsten Momme. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter) Dyckhofstr., 
Barbaraviertel
17:00 Uhr: Zweisprachiges Vorle-
sen: Türkisch-Deutsch. Heute wird 
ein Bilderbuch auf türkisch und 
deutsch vorgelesen. Für Kinder ab 
4 Jahren. Eintritt frei. Stadtbib-
liothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Kaufmann von 
Venedig. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
nach einer Komödie von William 
Shakespeare mit einer Einfüh-
rung in das Stück um 19:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Konzerte
19:00 Uhr: Maxim. Seine Stimme, 
seine Texte und seine Musik gehen 
unter die Haut. Im Verbund entfal-
ten sie eine verzehrende Wirkung. 
Diffuse Traurigkeit durchzieht 
seine Poesie. Die leisen,  melancho-

Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Auszeit! Ein musikali-
scher Seelenritt. Szenisch-musika-
lischer Abend von Kai Wolters und 
Walter Kiesbauer in einer Auffüh-
rung des Rheinischen Landesthe-
aters. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Wanna be loved by... 
anyone? Janina Burgmer porträ-
tiert die amerikanische Schauspie-
lerin Marilyn Monroe anläßlich 
ihres 50. Todestages. Theater am 
Schlachthof
19:00 Uhr: Glaube, Liebe, Hoff-
nung. Theateraufführung des Seni-
orenclubs Doppelherz unter der 
Leitung von Aydin Isik. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio

Konzerte
17:00 Uhr: Jazz im Romaneum. 
Konzert der Städtischen Musik-
schule Neuss mit Jazz-Ensembles 
von kleiner Besetzung bis hin zur 
BigBand des Marie-Curie-Gym-
nasiums. Romaneum, Pauline-
Sels-Saal
20:00 Uhr: Alexander Malinin: 
Russische Romanzen. Konzert mit 
dem einstigen „The World Music 
Awards“-Gewinner aus Moskau. 
Stadthalle Neuss

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Großer City-
Trödelmarkt im Hauptstraßenzug 
der Neusser Innenstadt

Sport
14:00 Uhr: WHV Handball-Landes-
liga Männer Gruppe 1 2012/2013. 
Heimspiel des Neusser HV II 
gegen die DJK Adler Königshof II. 
Hammfeldhalle
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der DJK Gna-
dental gegen den 1.FC M‘gladbach 
II. Bezirkssportanlage Neuss-
Gnadental
16:00 Uhr: 1. Feldhockey-Verbands-
liga Gruppe B Herren 2012/2013. 
Heimspiel des HTC Schwarz-Weiß 
Neuss II gegen den Mettmanner 
THC. Stadion an der Jahnstraße

Montag, 13.05.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Schliche-
rum. Traditionelle Festveranstal-
tung der Kameradschaftlichen 
Vereinigung Schlicherum
9:30 Uhr: Junge (werdende) 
Mütter im Mittelpunkt - 99 Fragen 
rund ums Baby. Willi-Graf-Haus
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, Münsterplatz 16, mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+. 
Kosten: 1,00€ 
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein (Start am 
08.04.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Hildegard Burkarth (Start am 
08.04.2013). Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit dem 
Buchstabenschrat - Der Bär ist 
los. Theateraufführung der HOBI-
Puppenbühne für Kindergärten 
und Grundschulen (1. und 2. 

Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Hildegard-Knef-Hommage 
mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Jesus von Texas. Thea-
teradaption in einer Inszenierung 
von Jale Maria Gönenc nach 
einem Roman von DBC Pierre für 
Zuschauer ab zwölf Jahren. Kultur-
forum Alte Post

Konzerte
19:00 Uhr: Mayqueen & Ballbrea-
kers: A Tribute to Queen & AC/
DC. Konzertveranstaltung mit den 
größten Hits von Queen im Wech-
sel mit einer Rock-Show von AC/
DC. RennbahnPark, Wetthalle

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
21:00 Uhr: Karaoke mit Odo. 
Partyveranstaltung zum Hinsehen, 
Anhören, Mitmachen und Abfeiern 
mit dem Gesangs-Chamäleon 
Udo Cullmann. Musikkneipe 
Hamtorkrug
23:00 Uhr: 80er Party. (Die Happy 
Hour von 23 bis 24 Uhr gilt für 
Cocktails und Longdrinks.) Eintritt 
VVK und AK 6 €, ab 18 Jahren. 
Kulturfabrik Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sonntag, 12.05.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Schliche-
rum. Traditionelle Festveranstal-
tung der Kameradschaftlichen 
Vereinigung Schlicherum
10:00 bis 12:00 Uhr: Sonntagsfrüh-
stück für alleinerziehende Mütter 
und Väter mit ihren Kindern. 
Kinderschutzbund, Michaelstraße 
8-10
11:00 Uhr: Internationaler Muse-
umstag: Horizonte - Landschaft im 
Spiegel der Jahrhunderte. Öffent-
liche Führung durch die aktuell 
laufende Ausstellung. Clemens-
Sels-Museum

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 2013 
- Der Froschkönig. Theaterauffüh-
rung des Theater en miniature für 
Kinder von vier bis acht Jahren. 
Kulturkeller
11:00 Uhr: Fug und Janina live. 
Mitmach-Konzert für Kinder ab 
fünf Jahren mit Janina Burgmer 
und Fug Morente Gomez. Theater 
am Schlachthof
14:30 Uhr: Internationaler Muse-
umstag - Entdecke das Land der 
Farben! Kreativprogramm für 
Kinder ab drei Jahren (auch 15:30 
Uhr). Clemens-Sels-Museum
15:00 Uhr: Geheimoperation 
Quirinus. Eine Abenteuerzeit-
reise durch Neuss nach einem 
Roman von Susanne Püschel für 
Zuschauer ab acht Jahren. Theater 
am Schlachthof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 

des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle
22:00 Uhr: Shocking Vibes. 
Partyveranstaltung mit Erdo:Gun 
und Dr. B.Bob; ab 21:00 Uhr 
Party-Warm-Up. Musikkneipe 
Hamtorkrug
22:00 Uhr: Hörsturz – Alternative 
Rock und NU Metal -Party. (Die 
Happy Hour von 23 bis 24 Uhr gilt 
für Cocktails und Longdrinks.) 
Eintritt nur AK 4 €, ab 18 Jahren 
(Besucher von Marek Fis haben 
freien Eintritt.) Kulturfabrik Krefeld

www.rlt-neuss.de
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Samstag, 11.05.
Diverse

Schützenfest in Neuss-Schliche-
rum. Traditionelle Festveranstal-
tung der Kameradschaftlichen 
Vereinigung Schlicherum
07:57 Uhr: Wir umwandern Rem-
scheid auf dem Röntgenweg 2. 
Etappe. Wanderung mit dem Eifel-
verein Neuss von der Eschbach-
talsperre bis Gerstau. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
09:30 bis 16:00 Uhr: Staatsbank-
rott durch Rettungsschirme: 
Kann Deutschland Pleite gehen? 
Kompakt-Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Viktor Heese. 
Romaneum
09:30 Uhr: Burg Linn Radwande-
rung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Hermkes Bur, Rheydter 
Straße 100
10:00 bis 14:00 Uhr: Guter Stand - 
Starker Auftritt. Seminar der Volks-
hochschule Neuss mit Christine 
Kohl. Romaneum
10:00 bis 14:00 Uhr: Selbstverteidi-
gung für Frauen. Intensiv-Seminar 
der Volkshochschule Neuss in Ver-
bindung mit dem Gojukan Neuss. 
Janusz-Korczak-Gesamtschule
11:00 bis 14:00 Uhr: Tag der 
Studienberatung. Gemeinsame 
Informationsveranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss, 
der Volkshochschule Neuss und 
der FernUniversität Hagen für 
alle Studieninteressierte. Foyer 
Romaneum
13:30 bis 16:30 Uhr: Meze - Orien-
talische Vielfalt. Kochseminar der 
Volkshochschule Neuss mit Funda 
Yapan. Romaneum

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für 
Kinder ab zehn Jahren in Zusam-
menarbeit mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss (Start am 
27.04.2013). malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Der 
Kaufmann von Venedig. Thea-
teraufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss nach einer 
Komödie von William Shakespeare. 

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2012/2013. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen den 
Cronenberger SC. Bezirkssportan-
lage Neuss-Uedesheim

Freitag, 10.05.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
19:30 Uhr: „Mantras und Musik 
von Herz zu Herz“. Das Gesangs-
duo Namara aus Stürzelberg, 
Nama‘El‘Hambras und Mara, 
gestalten den Abend mit ent-
spannenden Gitarrenklängen. Sie 
präsentieren wohltuende Musik 
aus eigenen Kompositionen und 
Traditionelles auch zum Mitsingen. 
Samadhi Yoga und Meditations-
haus. Michaelstrasse 69

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Ausflug in 
den Mikrokosmos. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von sechs bis sieben Jahren 
in Begleitung und Kinder ab acht 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband 
Neuss für Jugendliche ab vierzehn 
Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Marek Fis „Natürlich 
Fis“. Marek Fis ist der Mercedess-
tern unter den Polen. Spontaner 
Humor ist seine Stärke. „Natürlich 
Fis“ zeigt einen Menschen, der viel 
erlebt hat und noch viel vor hat. 
Eintritt VVK 19 €, AK 23 € Kulturfa-
brik Krefeld
19:00 Uhr: Glaube, Liebe, Hoff-
nung. Theateraufführung des Seni-
orenclubs Doppelherz unter der 
Leitung von Aydin Isik. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
20:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Hildegard-Knef-Hommage 
mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Jesus von Texas. Thea-
teradaption in einer Inszenierung 
von Jale Maria Gönenc nach 
einem Roman von DBC Pierre für 
Zuschauer ab zwölf Jahren. Kultur-
forum Alte Post

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Base-
ment Band. Konzert mit Rock-
Klassikern der 1960er und 1970er 
Jahre. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 

des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen 
(bei trockenem Wetter) Spielplatz 
Harfferstr., Erfttal

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar
20:00 Uhr: 25 Jahre Unique 
Records u.a. mit The Prime Movers 
(ex-The Prisoners) und Xaver 
Fischer Trio. Yeah, Yeah, Yeah! 25 
Jahre Labelarbeit - das muss groß 
gefeiert werden! Eintritt VVK 16 €, 
AK 20 € Kulturfabrik Krefeld

Vatertagsbrunch
Buffet: € 16,50

Donnerstag, 09.05.
Diverse

08:30 Uhr: Wanderung zum 
ehemaligen Vier-Länder-Eck bei 
Aachen. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:30 bis 18:00 Uhr: Per Segway 
von der Raketenstation zur 
Skihalle und zurück. Trendiger 
Fahrspaß auf zwei Rädern. Infos 
und Anmeldung bei der Tourist 
Information
11:00 bis 18:00 Uhr: Vatertags-
brunch im Unterdeck; Brunchbuf-
fet 16,50 €. Hafenliebe
13:00 Uhr: Horizonte - Landschaft 
im Spiegel der Jahrhunderte. Kurze 
Mittagspausenführung für Kultur-
hungrige. Clemens-Sels-Museum
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 15:00 Uhr: Herzige BAS-
Teleien. Wochenend-Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder ab vier Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Glaube, Liebe, Hoff-
nung. Theateraufführung des Seni-
orenclubs Doppelherz unter der 
Leitung von Aydin Isik. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio
20:00 Uhr: Die Rathauskantine. 
Das Kabarett Triotop präsentiert 
ihr drittes Programm im Rahmen 
ihrer Kabarett-Reihe. Theater am 
Schlachthof

Partys
11:00 Uhr: Vatertag am Neusser 
Gletscher Die große Vatertags-
party. Frauen sind selbstverständ-
lich genauso willkommen wie 
die Herren der Schöpfung. Für 
die beste Partymusik und super 
Stimmung sorgen DJ Charly und 
sein Team.

US-amerikanischen Spielfilms aus 
dem Jahr 2009. Stadtbibliothek
19:00 bis 21:15 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 04.05.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: „Archiv und Forum vor 
Ort“ - Stadtteilgeschichten aus der 
Neusser Nordstadt. Veranstaltung 
des Forum Archiv und Geschichte 
Neuss in Kooperation mit dem 
Arbeitskreis Geschichte im Initi-
ativkreis Nordstadt. Papst-Johan-
nes-Haus, Gladbacher Straße 3
19:30 bis 21:00 Uhr: Die Geschichte 
Israels in alttestamentlicher Zeit. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Dr. Heinrich Silber. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter) Dyckhofstr., 
Barbaraviertel

Mittwoch, 08.05.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Nach der Fami-
lienzeit zurück in den Beruf? Infor-
mationsveranstaltung der Beauf-
tragten für Chancengleichheit der 
Arbeitsagentur Neuss, Angelika 
König, für Berufseinsteigerinnen 
mit Angeboten der Arbeitsagentur 
sowie Tipps zur Stellensuche und 
Bewerbung. Arbeitsagentur Neuss, 
Marienstraße 42
10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720 
10:15 bis 11:45 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Start am 20.03.2013). Clemens-
Sels-Museum
14:00 bis 16:00 Uhr: Klön-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger 
zum geselligen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:30 Uhr: Jour Fixe - Das grafische 
Werk von Heinrich Campendonk. 
Themenführung für Senioren 
zu Kunst, Kultur und Geschichte. 
Clemens-Sels-Museum
19:00 Uhr: Amour (Liebe) – Film 
in Originalsprache (franz.) Eintritt 
frei. Stadtbibliothek
19:00 Uhr: Singabend und Vereins-
treffen des Eifelverein Neuss unter 
Mitwirkung des Spielkreises des 
Eifelvereins. Martin-Luther-Haus, 
Drususallee 59-63

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:15 Uhr: Kindertag 
wie in Bullerbü. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von vier bis sechs Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 10.04.2013). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 

    KURSE: Knie
Wirbelsäule 
Beckenboden
Fußgymnastik
Fit bis ins hohe Alter
Zirkeltraining 
Nordic Walking

Kursbeginn im Apr. 2013

Teilnehmerzahl 5-10 Personen

Kurse werden teilweise von den 
Krankenkassen gefördert

KÖRPERSCHULE
Birgit Klein

Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin

Holzheimer Weg 42b
41464 Neuss

Tel.: (0 21 31) 4 77 30 37
   info@koerperschule-klein.de

www.koerperschule-klein.de

Kostenlose Parkmöglichkeiten
Gute öffentliche Verkehrsanbindung
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 
des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband 
Neuss für Jugendliche ab vierzehn 
Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Heiliger Bimbam - Spiel 
und Talk mit Schauspielern. Jeweils 
zwei Mitglieder des Ensembles des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
präsentieren Bingo-Spiele, Musik, 
Improvisationen und hintergrün-
digen Talk. Studio Rheinisches 
Landestheater Neuss
20:00 Uhr: Wenn dat Rosie 
zweimal klingelt. Kabarettistisches 
Bildungspaket für alle Schichten 

„Quatsch mit Soße“
Comedy Dinner Show

Donnerstag, 23.05.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé 
für Mütter und Väter mit ihren 
Kindern. Kinderschutzbund, 
Michaelstraße 8-10 
09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Birgit Gaedtke (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677, Treff-
punkt: Friedrichstr. 42 
13:00 Uhr: Rheinische Expressionis-
ten. Kurze Mittagspausenführung 
für Kulturhungrige. Clemens-Sels-
Museum
13:00 bis 17:00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorenforum. Regelmä-
ßiges Angebot der Stadt Neuss für 
die älteren Mitbürger. Sozialamt 
Neuss, Oberstraße 108
14:00 Uhr: Radtour nach Lank-
Latum. Radwanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hermkes Bur, Rheydter Straße 100
15:00 Uhr: 50 PLUS 2013 - Lesungen 
bei Tee und Kaffee - Sabine Werz: 
Sex and Crime auf Königsthronen. 
Die in Neuss geborene Schrifstel-
lerin liest aus ihrem Buch über 
Tragödien, Romanzen und anderen 
Geschichten aus Europas Königs-
häusern vom Mittelalter bis zur 
Neuzeit. Stadtbibliothek
17:00 bis 20:00 Uhr: Internationale 
Küche als Schlüssel zur Integ-
ration: Holländisch. Menschen 
aus verschiedenen Ländern der 
Welt stellen die Esskultur ihres 
Heimatlandes vor. Veranstaltung 
des Familienforum Edith Stein in 
Zusammenarbeit mit dem Inter-
kulturellen Frauennetzwerk Neuss. 
Edith-Stein-Haus
18:00 Uhr: Der Blick hinter das 
Bild - Zur Maltechnik Heinrich 
Campendonks. Vortrag der Res-
tauratorin Jenny Niebels über ihre 
kunsttechnologischen Untersu-
chungsarbeiten. Clemens-Sels-
Museum
18:30 bis 21:30 Uhr: Loslassen - Mit 
Zuversicht nach vorne schauen. 
Seminar der Volkshochschule 
Neuss für Männer und Frauen ab 
fünfzig Jahren. Romaneum
19:30 Uhr: Blockflötenbühne. 
Junge Nachwuchsmusiker der 
Städtischen Musikschule Neuss 
stellen sich vor. Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: KINDerLEBEN 
- Mit Kindern nach Gott fragen. 
Vortrag des Familienforum Edith 
Stein mit Prof. Dr. Helga Kohler-
Spiegel in Kooperation mit dem 
Erzbischöflichen Berufskolleg 
Neuss und dem Erzbischöflichen 
Gymnasium Marienberg. Forum 
Marienberg, Batteriestraße 5 

(Eingang Hafenseite)

19:30 Uhr: Glasklar. Lesung 
der Autorengruppe 30/60 mit 
humorvollen und spannenden 
Geschichten, schwungvollen 
Reise-Anekdoten, Gedichten und 
Kabarett-Einlagen. Ab 19:00 Uhr 
stimmen Schüler und Schülerin-
nen der Further Musikschule auf 
den Abend ein. Further Musik-
schule, Viersener Straße 24

20:00 bis 21:30 Uhr: Intuitives 
Bogenschießen: Im rechten 
Moment loslassen! Workshop 
des Familienforum Edith Stein 
mit Angelika Stark (Start am 
11.04.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Heute helfe ich 
am Hof. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
fünf bis sechs Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sieben Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

15:00 bis 17:30 Uhr: Lauf Pferdchen 
lauf. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
sieben bis neun Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen 
(bei trockenem Wetter) Spielplatz 
Stüttgener Str., Uedesheim

17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für 
Jugendliche in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 11.04.2013). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Quatsch mit Soße. 
Comedy-Dinner mit Christopher 
Köhler, bei der sowohl kulinarische 
als auch geistige Genüsse präsen-
tiert werden. Beginn der Show ist 
um 20.30 Uhr. Hafenliebe

20:00 Uhr: Frachthallentheater 
- Franziskus, Gaukler Gottes. The-
ateraufführung mit Patrick Schad 
und Markus Exner (Gitarre) nach 
einer Farce von Dario Fo. Veranstal-
tung des Einzig Wahren Moment 
Theaters. Gare du Neuss

Konzerte
19:30 Uhr: Boppin’ B. Es gibt nicht 
viele Bands, die Depeche Mode, 
die Motown-Legenden The Four 
Tops, das australische Hard-Rock-
Quartett Jet und auch Neo-Soul-
Königin Adele covern können, 
ohne dass sich das bescheuert, 
überambitioniert, zu clever, zu weit 
hergeholt oder schlicht nach einer 
Scheißkapelle anhört. Genauer 
gesagt gibt es wohl nur eine: 
Boppin’ B. Eintritt VVK 13 €, AK 16 € 
Kulturfabrik Krefeld

20:00 Uhr: Festival der Sterne 
- Ulla Meinecke Band: Konzert 
2013. Die bekannte Sängerin und 
Autorin und die beiden Multiinst-
rumentalisten Ingo York und Rein-
mar Henschke präsentieren ein 
Musikprogramm mit ureigenem 
Sound. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Erst Dinner dann Disco
...mit DJ Joschi

Freitag, 24.05.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
19:30 Uhr: Vortrag: Dürfen wir 
stressfrei leben? - Gedanken zum 
Burnout. Beate S. Mies, begleitet 
Menschen in Veränderungssituati-
onen und unterstützt persönliche 
Entwicklungen durch Coaching 
und Training. Samadhi Yoga und 
Meditationshaus. Michaelstrasse 
69
21:15 bis 22:45 Uhr: Fledermäuse 
am Jröne Meerke. Exkursion der 
Volkshochschule Neuss mit Peter 
Hilgers. Treffpunkt Parkplatz Vier-
sener Straße / Jröne Meerke

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Vor-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Dinosaurier-
Expedition. Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von vier bis fünf Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Kaufmann von 
Venedig. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
nach einer Komödie von William 
Shakespeare mit einer Einfüh-
rung in das Stück um 19:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Johannes Flöck: Der 
Geschmack der mittleren Reife. 
Stand-up Comedy über Fitness in 
einer älter werdenden Gesell-
schaft. Theater am Schlachthof

Konzerte
19:30 Uhr: AYS. Die Band AYS 
wurde 2002 in Mönchengladbach 
gegründet. Vom Punkrock haben 
sich die Jungs über die Jahre 
immer mehr in Richtung Hardcore 
entwickelt. Musikalisch sind AYS 
mit Bands wie Black Flag, Cro-
Mags und Madball zu vergleichen. 
Eintritt VVK 10 €, AK 13 € Kulturfa-
brik Krefeld
20:00 Uhr: Friday Night - The 
X-perts. Bluesgetränkte Musik mit 
jazzigen Passagen. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 

20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle
20:00 Uhr: Erst Dinner, dann Disco! 
Partyveranstaltung mit DJ Joschi 
im Unterdeck. Hafenliebe

Samstag, 25.05.
Diverse

06:53 Uhr: Ins Baybachtal. Wan-
derung mit dem Eifelverein Neuss 
von Emmelshausen nach Burgen. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis 16:00 Uhr: Feng Shui. 
Basis-Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Ricarda Grothe. 
Romaneum
10:15 bis 14:00 Uhr: Die Kraft 
der Edelsteine. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Karin 
Wördemann. Romaneum
11:00 bis 17:00 Uhr: Büchermarkt 
in der Katholischen Öffentlichen 
Bücherei (KÖB) St. Hubertus, 
Aurinstr. 2 a
16:00 bis 19:00 Uhr: Neuss 
Tour 2013 - Hanse und Wein. 
Themenabend zu alten und neuen 
hanseatischen Aktivitäten der 
Stadt Neuss. Anmeldung bei der 
Tourist Information Neuss

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für 
Kinder ab zehn Jahren in Zusam-
menarbeit mit dem Clemens-
Sels-Museum Neuss (Start am 
27.04.2013). malPalais
12:00 bis 15:00 Uhr: Zu Besuch im 
Hühnerstall und auf der Weide. 
Wochenend-Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder ab vier Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
14:30 bis 17:00 Uhr: Oh Wunder, 
oh Wunder, Holunder, Holunder...! 
(Kräuterfrühlingswerkstatt). 
Werkaktion des Neusser Kinder-
bauernhof für Kinder von sieben 
bis zehn Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
14:30 bis 17:00 Uhr: Wenn der 
Vater mit dem Kinde... - Bogenbau 
und Fährtenlesen. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von sechs bis zehn Jahren 
in Begleitung eines männlichen 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Peggy Pickit sieht das 
Gesicht Gottes. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss nach einem Bühnenstück 
von Roland Schimmelpfennig mit 
einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landesthe-
ater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Ein kleines Spiel... 
Tragikomödie von Jean Dell in 
einer Inszenierung von Katja 
Lillih Leinenweber. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
22:00 Uhr: Grenzenlos tanz-bar. 
Partyveranstaltung mit Pop, Rock 
und Disco, aufgelegt von DJane 
Andrea; Party-Warm-up ab 21:00 
Uhr: Musikkneipe Hamtorkrug
23:00 Uhr: 90s reloaded (Die 

Happy Hour von 23 bis 24 Uhr gilt 
für Cocktails und Longdrinks.) Ein-
tritt VVK und AK 6 €, ab 18 Jahren. 
Kulturfabrik Krefeld

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
16:00 Uhr: 31. Internationaler 
Sommernachtslauf 2013. Traditio-
nelle Leichtathletik-Veranstaltung 
der Turngemeinde Neuss für alle 
Altersklassen mit einem Rahmen-
programm für die ganze Familie. 
Hamtorplatz
16:00 Uhr: Skaterhockey-
Landesliga Mittelrhein Herren 
2013. Heimspiel der Uedesheim 
Chiefs II gegen den TV Anrath 
99ers. Bezirkssportanlage Neuss-
Uedesheim 

Sonntag, 26.05.
Diverse

07:53 Uhr: Ahrtal, Burgen und 
Wein. Wanderung mit dem Eifel-
verein Neuss von Altenahr nach 
Rech. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
10:00 bis 15:00 Uhr: Infotag der 
Hochschule Neuss für Internati-
onale Wirtschaft. Veranstaltung 
für Studieninteressierte, die sich 
einen persönlichen Eindruck von 
der Hochschule machen wollen. 
Hochschule Neuss für Internatio-
nale Wirtschaft, Markt 11-15
10:30 bis 18:00 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Per Segway durch Neuss. 
Trendiger Fahrspaß durch Neusser 
Gärten und Gassen. Anmeldung 
bei der Tourist Information Neuss
11:00 bis 17:00 Uhr: Büchermarkt 
in der Katholischen Öffentlichen 
Bücherei (KÖB) St. Hubertus, 
Aurinstr. 2 a
14:00 bis 17:00 Uhr: Schnup-
pernachmittag für Systemische 
Aufstellungen. Im Rahmen unseres 
Aufstellungsnachmittags haben 
Sie die Möglichkeit, nach einer 
kurzen Einführung (erste) Aufstel-
lungserfahrungen zu sammeln, in 
dem Sie entweder als aufstellen-
der Teilnehmer, als Repräsentant 
oder als Beobachter an einer 
Aufstellung teilnehmen werden. 
Preis: 23 € für beobachtende 
Teilnehmer und Repräsentanten / 
50 € für aufstellende Teilnehmer. 
Kursleiterinnen: Julia Augen-
stein und Mirjam Scheuermann, 
Systemische Coachs. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus. Micha-
elstrasse 69

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 15:00 Uhr: Zu Besuch im 
Hühnerstall und auf der Weide. 
Wochenend-Werkaktion des 
Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder ab vier Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
15:00 Uhr: Geheimoperation 
Quirinus. Eine Abenteuerzeit-
reise durch Neuss nach einem 
Roman von Susanne Püschel für 
Zuschauer ab acht Jahren. Theater 
am Schlachthof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle

von und mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Klangwelten zwischen 
Türkei / Syrien / Indien. Eigene 
Kompositionen und traditio-
nelle Musik arrangiert zu neuen 
Klangbildern mit modernen und 
jazzigen Elementen. Kulturkeller 
Neuss
20:00 Uhr: Friday Night - Jazzpack 
Cologne. Das Kölner Sextett spielt 
Mainstream, Swing, Latin und 
Soul. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle

Sport
17:00 Uhr: Quirinus-Cup 2013. 31. 
Internationales Jugend-Handball-
Turnier mit 3000 Handballerinnen 
und Handballern aus fünfzehn 
Nationen in fünfzehn Sporthallen 
in und um Neuss

Samstag, 18.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusser 
Furth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
07:30 Uhr: Ins Naturschutzgebiet 
Lampertstal in der Eifel. Wande-
rung mit dem Eifelverein Neuss 
von und nach Ripsdorf. Treffpunkt 
Parkplatz Marienkirche, Marien-
kirchplatz
10:00 bis 14:00 Uhr: Status - Thea-
terspiele für‘s Selbstbewusstsein. 
Seminar der Volkshochschule 
Neuss mit Christine Kohl. 
Romaneum
10:30 bis 13:30 Uhr: Die Aubergine 
- Ein echter Variationskünstler. 
Kochseminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Funda Yapan. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Von der Pulpe 
zum Buch. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ein kleines Spiel... 
Tragikomödie von Jean Dell in 
einer Inszenierung von Katja 
Lillih Leinenweber. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Apres Ski-Party in 
mehreren Partyzonen. DJ Charly 
und sein Team sorgen für beste 
Stimmung. Skihalle
22:00 Uhr: DJ Bulle and friends. 
Partyveranstaltung mit Warm-
up ab 21:00 Uhr. Musikkneipe 
Hamtorkrug

Märkte
09:00 bis 17:00 Uhr: Trödeln 
im Gare du Neuss. Antik- und 
Trödelmarkt auf dem Gelände 
des historischen Bahnhofs. Gare 
du Neuss

Sport
08:30 Uhr: Quirinus-Cup 2013. 31. 
Internationales Jugend-Handball-
Turnier mit 3000 Handballerinnen 
und Handballern aus fünfzehn 
Nationen in fünfzehn Sporthallen 
in und um Neuss

Sonntag, 19.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusser 
Furth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims, 
Dunantstraße 40

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Ein kleines Spiel... 
Tragikomödie von Jean Dell in 
einer Inszenierung von Katja 
Lillih Leinenweber. Theater am 
Schlachthof

Kinder & Jugendliche
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Skihalle 

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Sport
13:00 Uhr: Quirinus-Cup 2013. 31. 
Internationales Jugend-Handball-
Turnier mit 3000 Handballerinnen 
und Handballern aus fünfzehn 
Nationen; Finalspiele. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße, Berg-
heimer Straße 233

Montag, 20.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusser 
Furth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
09:00 Uhr: Wanderung auf der 
Sophienhöhe bei Jülich. Wande-
rung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Stadthalle Neuss
10:41 Uhr: Traditionelle Pfingst-
wanderung durch das Tal der Itter. 
Halbtageswanderung für Senioren 
mit dem Eifelverein Neuss von 
Hilden-Kalstert nach Solingen. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga 
Niederrhein Herren 2012/2013. 
Heimspiel des SV Uedesheim 
gegen den TV Jahn Dinslaken-
Hiesfeld. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim

Dienstag, 21.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusser 
Furth
Schützenfest in Neuss-Grefrath
14:00 bis 16:30 Uhr: Spielenach-
mittag des Eifelverein Neuss 
im Cafe Immaculata, Augusti-
nusstraße 46

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-

bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter) Dyckhofstr., 
Barbaraviertel

Mittwoch, 22.05.
Diverse

09:07 Uhr: Entlang der Niers von 
Weeze nach Kevelaer. Wanderung 
mit dem Eifelverein Neuss. Treff-
punkt Hauptbahnhof Neuss

09:30 bis 12:00 Uhr: Seelische 
Gesundheit - Ruh Sagligi. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss zum 
Thema Gesundheit in türkischer 
Sprache mit Dr. Olcay Bakim. 
Romaneum

10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720 

10:15 bis 11:45 Uhr: Neue Künst-
lerpaare des 20. Jahrhunderts. 
Kunsthistorisches Seminar unter 
der Leitung von Dr. Carola Gries 
(Start am 20.03.2013). Clemens-
Sels-Museum

 18:30 bis 20:00 Uhr: Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung - Die recht-
liche Bedeutung von Vorsorgere-
gelungen für Alter und Krankheit. 
Vortrag des Familienforum Edith 
Stein mit Rechtsanwältin Nicole 
Schmitt. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Marienkäfer-
kinder. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 
drei bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 10.04.2013). 
malPalais

15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen 
(bei trockenem Wetter) Spielplatz 
Harfferstr., Erfttal

17:00 Uhr: Zweisprachiges Vorle-
sen: Deutsch-arabisch. Heute wird 
ein Bilderbuch auf arabisch und 
deutsch vorgelesen. Für Kinder ab 
4 Jahren. Eintritt frei. Stadtbib-
liothek

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Peggy Pickit sieht das 
Gesicht Gottes. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss nach einem Bühnenstück 
von Roland Schimmelpfennig mit 
einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landesthe-
ater Neuss, Schauspielhaus

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar

von Roland Schimmelpfennig mit 
einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landesthe-
ater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Wenn dat Rosie 
zweimal klingelt. Kabarettistisches 
Bildungsprogramm für alle Schich-
ten von und mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof

Freitag, 17.05.
Diverse

Schützenfest auf der Neusser 
Furth
09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
18:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark
19:30 Uhr: Klangreise. Andrea 
Götten lässt Sie mit Ihren Klang-
schalen tief entspannen. Bei einer 
Klangreise brauchen Sie nichts tun, 
außer sich bequem hinzulegen 
und die Klänge auf sich wirken zu 
lassen. Samadhi Yoga und Medita-
tionshaus. Michaelstrasse 69

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Vor-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Süßer Honig-
traum. Werkaktion des Neusser 
Kinderbauernhof für Kinder von 

„Das Schweigen 
des Lammert“
05.05. und 06.05. 
jeweils um 20.00 Uhr

Kabarett die DISTEL Berlin
mit Martin Maier-Bode, 
Matthias Lauschus, Michael Nitzel
Eintritt 12,- Euro

Kulturforum Alte Post Neuss
Neustraße 28, 41460 Neuss
Tel: 02131 | 904122    Fax:  02131 | 902494 
www.altepost.de



Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Peggy Pickit sieht das 
Gesicht Gottes. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss nach einem Bühnenstück 
von Roland Schimmelpfennig mit 
einer Einführung in das Stück um 
17:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: König Ludwig II. von 
Bayern lebt!!! Königliches Bühnen-
spiel von und mit Bertolt Kastner. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
18:00 Uhr: Deutsche Kammer-
akademie Neuss 2012/2013 - Apo-
theose des Tanzes. 6. und letztes 
Abonnementkonzert unter der 
Leitung von Lavard Skou-Larsen 
mit Werken von Joseph Haydn, 
Wolfgang Amadeus Mozart und 
Ludwig van Beethoven, um 17:15 
Uhr Einführung durch Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus

Märkte
09:00 bis 16:00 Uhr: Großer Kin-
dertrödelmarkt im Geschwister-
Scholl-Haus

Sport
12:00 Uhr: 2. Feldhockey-Bun-
desliga Gruppe Nord Herren 
2012/2013. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiß Neuss gegen den 
Großflottbeker THGC. Stadion an 
der Jahnstraße
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 5 Herren 
2012/2013. Heimspiel der Holz-
heimer SG 1920 gegen die Sport-
freunde Neuwerk. Bezirkssportan-
lage Neuss-Holzheim
16:00 Uhr: 1. Skaterhockey-
Bundesliga Herren 2013. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs gegen die 
Samurai Iserlohn. Bezirkssportan-
lage Neuss-Uedesheim 

Montag, 27.05.
Diverse

18:00 bis 21:00 Uhr: Gesunde 
Ernährung für Pfundige. Kochse-
minar des Familienforum Edith 
Stein mit Andrea Borgwardt. Edith-
Stein-Haus
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des Fami-
lienforum Edith Stein (Start am 
08.04.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein 
mit Hildegard Burkarth (Start am 
08.04.2013). Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit dem 
Buchstabenschrat - Der Bär ist 
los. Theateraufführung der HOBI-
Puppenbühne für Kindergärten 
und Grundschulen (1. und 2. 
Klasse). Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: Kommt mit 
zum Hollerbusch. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhof für 
Kinder von vier bis sechs Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sieben 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 bis 21:00 Uhr: Theaterchor: 
Akustisches Manöver. Mitglieder 
des Rheinischen Landestheaters 
singen mit dem Publikum Mant-
ren, Kraftlieder und Pilgergesänge 
unterschiedlicher Religionen. Rhei-

nisches Landestheater Neuss
20:00 Uhr: Der Kaufmann von 
Venedig. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
nach einer Komödie von William 
Shakespeare mit einer Einfüh-
rung in das Stück um 19:30 Uhr: 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Dienstag, 28.05.
Diverse

09:57 Uhr: Zeittunnel. Exkursion 
mit dem Eifelverein Neuss nach 
Wülfrath-Ellenbeck mit einem 
Streifzug durch die Erdgeschichte. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
14:30 Uhr: Fahrradfahren (max.28 
km) in die nähere Umgebung mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
Treffpunkt: Friedrich-Ebert-Platz, 
Eingang zum Stadtgarten 
17:00 bis 19:00 Uhr: 18. Neusser 
Pflegetreff. Diskussionsveranstal-
tung des Pro Pflege-Selbsthilfe-
netzwerks zur Versorgung demen-
tiell erkrankter Menschen. Kontakt 
Erfttal, Bedburger Straße 57
18:30 bis 21:30 Uhr: Fingerfood. 
Kochseminar der Volkshochschule 
Neuss mit Ingrid Schwartmann. 
Romaneum
19:00 bis 21:15 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 04.05.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Claude Monets 
Gärten in Argenteuil Vetheuil und 
Giverny und der Künstlergarten 
Henri Le Sidaners in Gerberoy. Vor-
trag der Volkshochschule Neuss 
mit Annika Kurwinkel. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen (bei 
trockenem Wetter) Dyckhofstr., 
Barbaraviertel

Konzerte
19:00 Uhr: Rock im Romaneum. 
SoundHaus-Rockfestival mit 
sieben Bands der Städtischen 
Musikschule Neuss, die einen 
Querschnitt ihrer Songs zeigen. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Mittwoch, 29.05.
Diverse

18:30 Uhr: Vorsorgeuntersuchun-
gen, Impfungen, Kinderkrank-
heiten. Informationsabend von 
familienforum edith stein für wer-
dende Eltern im Johanna-Etienne-
Krankenhaus, Am Hasenberg 46
19:30 Uhr: Philosophie im Litera-
turcafe - Der Mythos des Sisyphos. 
Ein Versuch über das Absurde. 
Diskussionsforum des Netzwerks 
Neuss-Mitte unter der Leitung von 
Dr. Helmut Blochwitz. Literaturcafe 
St. Quirin, Münsterplatz 16
19:30 Uhr: Burgundermahl. 
Festliches Essen mit Vortrag. 
Veranstaltung des Forum Archiv 
und Geschichte Neuss (um eine 
verbindliche Anmeldung wird 
gebeten). Dorint-Hotel Neuss

Kinder & Jugendliche
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben / 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 10.04.2013). 
malPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil 
des Deutschen Kinderschutz-
bundes Neuss mit vielen tollen 
Spielgeräten und Bastelideen 
(bei trockenem Wetter) Spielplatz 
Harfferstr., Erfttal

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Ein Bericht 
für eine Akademie. Theater-
aufführung des Rheinischen 
Landestheaters Neuss nach einer 
Erzählung von Franz Kafka. Studio 
Rheinisches Landestheater Neuss

Partys
18:00 bis 22:00 Uhr: Pegelbar Roof-
garden. After-Work Meeting mit 
DJ und Cocktails über den Dächern 
von Neuss. Pegelbar
20:00 Uhr: Cocktailparty Für 
super Partystimmung stehen DJ 
Charly und sein Team. Professi-
onell gemixte Cocktails an der 
separaten Cocktailbar ergänzen 
das Sommerparty-Angebot. Der 
Eintritt ist frei.

Donnerstag, 30.05.
Theater, Kabarett & Tanz

20:00 Uhr: God save the Mar-

tini! Musikalisch-mysteriöser 
James-Bond-Liederabend über 
Geheimagenten, Bösewichte und 
gut gewappnete Girls. Theater am 
Schlachthof

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Metro, Jagen-
bergstraße 6
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt. 
auf dem Kirmesplatz Furth, Kaars-
ter Straße 40

Freitag, 31.05.
Diverse

11:00 bis 15:00 Uhr: Blutspendeter-
min des Deutschen Roten Kreuz im 
Rheinischen Landestheater Neuss
18:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Aktion des Eifelverein 
Neuss für alle am französischen 
Kugelspiel Interessierte. Renn-
bahnPark
19:30 Uhr: Barfußtanz aus dem 
Mai. Um 19:30 Uhr beginnen 
wir mit einem Kundalini-Warm-
Up. Um 20 Uhr geht es in 1000 
Schritten um die Welt! DJane 
partYZan nimmt uns mit auf eine 
musikalische Reise um den Globus. 
Samadhi Yoga und Meditations-
haus. Michaelstrasse 69
19:30 Uhr: Vernissage - Gaby Gusi-
nde präsentiert ihre weisse Serie 
im Café. Samadhi Yoga und Medi-
tationshaus. Michaelstrasse 69

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Vor-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais
15:00 bis 17:30 Uhr: Mit Robin 
Hood hinaus in die Natur. Werkak-
tion des Neusser Kinderbauernhof 
für Kinder von sieben bis zehn 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben/ 
Kunst schaffen. Malkurs für Grund-
schulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Clemens-Sels-Museum 
Neuss (Start am 12.04.2013). 
malPalais
21:30 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Fachwart für Basketball 

des Stadtsportverband Neuss für 
Jugendliche ab vierzehn Jahren. 
Sporthalle Gymnasium Norf

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband 
Neuss für Jugendliche ab vierzehn 
Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Kooperation 
mit dem Stadtsportverband Neuss 
und dem SV Rosellen für Jugendli-
che ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: God save the Mar-
tini! Musikalisch-mysteriöser 
James-Bond-Liederabend über 
Geheimagenten, Bösewichte und 
gut gewappnete Girls. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:30 Uhr: Prag. Die Songs 
der Band aus der Hauptstadt 
hüllen kluge, moderne Texte in 
cineastischen Breitwand-Pop mit 
hemmungslosen Arrangements. 
PRAG spielen auf Hackbrettern, 
Mandolinen, Knackbässen und 
mit unseren innigsten Gefühlen. 
„Große Musik und große Gedan-
ken sind oft schwer von Kitsch zu 
trennen“, gibt die Band um Nora 
Tschirner unumwunden zu. Eintritt 
VVK 20 € Kulturfabrik Krefeld

20:00 Uhr: Friday Night - Acoustic 
Aura & Friends. Konzert mit 
bekannten Neusser Musikern. 
Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs in den Partyzo-
nen für tolle Stimmung. Skihalle

S   Immobilien-Center 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:
Franz-Karl Kronenberg und Ralf Libertus. 

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, 
oder rufen Sie einfach an: Tel. 0 21 31 / 97 40 00

Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien S  Sparkasse 
 Neuss

   
Neuss-Schlicherum

Lage! Lage! Lage!
Baujahr:  1974
Grundstück:  ca. 403 m²
Wohnfl äche:  ca. 200 m² 
Zimmer:  7
Erbpacht:  ca. 670 € p.a. 
Objekt-Nr.:  8155 KP: 278.000,- € 

Neuss-Allerheiligen

Gaststätte ‚Auf der Enge‘ - das Herz 
von Allerheiligen!
Baujahr:  1970
Grundstück:   ca. 542 m²
Wohn-/Gewerbef läche:  ca. 518 m²
Einheiten:  5
Highlight:   gr. Biergarten/ Kegelbahn
Objekt-Nr.:  8170 KP: 690.000,- €

Neuss-Stadionviertel

Wohnqualität für alle!
Baujahr:  1957
Grundstück:  ca. 519 m²
Wohn-/Nutzf läche:  ca. 150 m²
Zimmer:  7
Parken:  Garage
Objekt-Nr.:  8232 KP: 319.000,- €

Neuss-Hoisten

Bungalow mit viel Platz für die 
Familie!
Baujahr:  1999
Grundstück:  ca. 450 m²
Wohn-/Nutzf läche:  ca. 200 m²
Zimmer:  5
Parken:  Stellplatz 
Objekt-Nr.: 8105 KP: 365.000,- €

Neuss-Weckhoven

Wir sind überzeugt, Sie zu 
überzeugen!
Baujahr:  1966 
Grundstück:  ca. 515 m²
Wohnf läche:  ca. 105 m²
Zimmer:   4-5 
Parken:  Garage u. Stellplatz
Objekt-Nr.:  8139 KP: 229.000,- €

Neuss-Weissenberg

Viel Platz und Lebensqualität für 
die Familie!
Baujahr:                            1965
Grundstück:  ca. 698 m²
Wohn-/Nutzfl äche:  ca. 145 m²
Einheiten:  8
Parken:                                    2 Garagen
Objekt-Nr.:  8283 KP: 329.000,- €

Weitere Informationen: Franz-Karl Kronenberg und Ralf Libertus, Tel.: 0 21 31 - 97 40 00
Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

Für Käufer und Verkäufer.

  Immobilien-Center 

Über 

25 Jahre

Erfahrung!
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Efteling – Mit der Achterbahn 
durch den Märchenwald

Europalaan 1
5170 AA Kaatsheuvel
Niederlande

Telefon-Hotline: 
0800 - 55 000 70
Kostenlos aus dem 
deutschen Festnetz!

Efteling ist der drittgrößte Freizeitpark in Europa. Wir haben schon 
viele Auszeichnungen für unsere ungewöhnlichen Achterbahnen, den 
atemberaubend schönen Märchenwald und unsere spannenden 
Parkshows Aquanura und Raveleijn erhalten. Finde heraus, warum. 
An 365 Tagen geö� net. Ideal für einen Tagesausfl ug oder übernachte 
im Ferienpark Efteling-Village Bosrijk oder im Efteling-Hotel.

Der größte Freizeitpark in Deiner Nähe. Das musst Du erleben. 
Informiere Dich auf efteling.de


